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Aufgrund der aktuellen Situation bleibt die Verwaltung bis und mit Montag, 
28. Februar 2022, geschlossen. Die Mitarbeiter sind telefonisch oder per Mail 
erreichbar. Danke für Ihr Verständnis.

Abstimmung/Wahlen vom Sonntag, 13. Februar 2022: Bitte denken Sie 
daran, den Stimmrechtsausweis auf der Vorderseite zu unterschreiben!

Aus der 
Gemeindeverwaltung

Kandidatur für die Ersatzwahl 
RGPK
Für die Wahl in die Ersatzwahl in die 
RGPK vom 13. Februar 2022 hat sich 
Frau Sonja Leuenberger zur Verfügung 
gestellt.

Selbstdeklaration – Wasserzähler
Mitte November 2021 haben wir den 
Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümern das Schreiben bezüglich der 
Wasserablesung 2021, bzw. die Selbst-
deklarationskarte zugestellt. Entweder 
konnte der Stand des Wasserzählers 
elektronisch oder per Selbstdeklarati-
onskarte übermittelt werden. Rund die 
Hälfte aller Wasserzählerstände wurden 
auf dem elektronischen Weg via Smart-
phone oder PC erfasst, was für uns eine 
sehr erfreuliche Entwicklung darstellt. 
Bis zum Einreichedatum vom 7. Januar 
2022 sind bei uns 94% aller Stände ein-
getroffen.
Wir danken allen Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümern ganz herzlich für 
ihre Mitarbeit und für dieses gute Rück-
laufergebnis. Wir danken auch ganz 
herzlich Gemeindewegmacher Stefan 
Dürr für seine Ablesungen.

Brände in Ziefen –
Patrouillen durch Sicherheitsdienst
In den letzten zwei Monaten kam es im 
Gebiet der Hauptstrasse zu mehreren 
Brandfällen, bei welchen Brandstiftung 
nicht ausgeschlossen werden kann. Die 
Polizei Basel-Landschaft hat die entspre-
chenden Ermittlungen aufgenommen 
und sucht Personen die etwas bemerkt 
haben. Der Gemeinderat bittet alle Ein-
woh ner:innen  die Polizei zu unterstüt-
zen und  sich bei der Einsatzleitzentrale 
der Polizei Basel-Landschaft in Liestal, 

Telefon 061 553 35 35, zu melden, wenn 
sie verdächtige Wahrnehmungen ge-
macht haben (Personen, Geräusche, 
Fahrzeuge, etc.).

Der Gemeinderat hat zudem die Sicher-
heitsfirma 24-Security beauftragt in Zie-
fen bis auf Weiteres zusätzliche Patrouil-
len durchzuführen.

Dorfchronik
In diesem Mitteilungsblatt finden Sie 
wiederum zusammengefasst die wich-
tigsten Ereignisse des Jahres 2021 in Zie-
fen. Herzlichen Dank an den Autor Beat 

Fuchs mit Winterfell beim Lupsinger Ischlag  (Foto Jan Furler, Bubendorf)

Thommen für die grosse Arbeit und 
seine Zeitaufwendung für das Erstellen 
der Chronik.

Sirenentest am 2. Februar 2021 
Am Mittwoch, 2. Februar 2022, findet 
der jährliche schweizweite Sirenentest 
statt. Dabei wird die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen für den «Allgemeinen 
Alarm» und für den «Wasseralarm» ge-
testet. Im Kanton Basel-Landschaft wer-
den total 150 Sirenen getestet.
Gehörlose Bewohner werden im Kanton 
Basel-Landschaft via SMS auf die Alarm-
auslösung aufmerksam gemacht. Es 
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ÖFFNUNGSZEITEN

Mo

Di 10.00 – 12.00 14.00 – 17.00 Uhr

Mi

Do 10.00 – 12.00 14.00 – 17.00 Uhr

Fr

Sa 10.00 – 14.00 Uhr

Reigis Secondhand

Silvia Riegert
Dorfplatz 7
4418 Reigoldswil

Tel.   078 821 33 25

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

G
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atAsthma-Athlet
Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe 
trotz Asthma. Wir unterstützen 5500 
Menschen mit Schlafapnoe, Asthma 
oder COPD in der Region. Helfen Sie 
mit: llbb.ch/spenden
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18	 sekretariat@ziefen.ch
4417 Ziefen	 www.ziefen.ch
	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress-Stampfli	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Patrice Pfister	 Tel. 061 935 95 94
	 patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag	 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag	 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
16. Februar 2022, 12.00 Uhr / 25. Februar 2022
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2021
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

sind keine Verhaltens- und Schutzmass-
nahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen 
Schweiz das Zeichen «Allgemeiner 
Alarm», ein regelmässig auf- und abstei-
gender Heulton von einer Minute Dauer, 
ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis 
fünf Minuten erfolgt eine Wiederholung 
des Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich 
zum Sirenenalarm eine Alarmmeldung 
über die Informationsplattform ALERTS-
WISS verbreitet. Angaben zur Plattform 
finden Sie auf der Internetseite
www.alert.swiss/

Wenn das Zeichen «Allgemeiner 
Alarm» ausserhalb der angekündigten 
Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, 
dass eine Gefährdung der Bevölkerung 
möglich ist. In diesem Fall ist die Bevöl-
kerung aufgefordert, Radio zu hören, 
die Anweisungen der Behörden zu 
befolgen und die Nachbarn zu infor-
mieren.

ARGUS-Zivilschutz bittet um Verständnis 
für die mit der Sirenenkontrolle zwangs-
läufig verbundenen Unannehmlichkei-
ten. Für Fragen in Zusammenhang mit 
dem Sirenentest steht Ihnen Christof 
Brügger gerne zur Verfügung.
Tel. 061 935 90 83
argus.zivilschutz@bubendorf.swiss

Ausbildungsbeiträge  
(Stipendien und 
Ausbildungsdarlehen)
Der Kanton Basel-Landschaft gewährt 
nach dem Grundsatz der Subsidiarität 

(d. h. die Kosten können weder durch 
Angehörige noch auf andere Weise auf-
gebracht werden) Ausbildungsbeiträge 
an folgende Ausbildungsrichtungen 
nach abgeschlossener obligatorischer 
Schulzeit und unter der Voraussetzung 
der Anerkennung der Ausbildungsstätte:

•  Berufslehren und Anlehren;
•  Fachhochschulen;
•  Fachschulen;
•  Höhere Fachschulen;
•  Maturitätsschulen;
•  Schulen für Allgemeinbildung;
•  Universitäten;
•  Vollzeitberufsschulen.

Folgende Kategorien von Personen kön-
nen sich um Ausbildungsbeiträge be-
werben, sofern sie im Kanton Basel-
Landschaft stipendienrechtlichen Wohn-
sitz haben:
• � Personen mit Schweizer Bürgerrecht 

einschliesslich Auslandschweizer und 
Auslandschweizerinnen mit Baselbie-
ter Bürgerrecht;

• � Personen ohne Schweizer Bürger-
recht mit einer kantonalen Niederlas-
sung (Ausweis C) oder einer Aufent-
haltsbewilligung (Ausweis B) mit seit 
fünf Jahren legalem Status in der 
Schweiz.

Besondere Bestimmungen gelten für 
anerkannte Flüchtlinge und EU-Bürge-
rinnen und -Bürger (für Details verwei-
sen wir Sie auf unsere Webseite oder 
unsere Telefonnummer 061 552 79 99).

Bewerbung/Formulare
Gesuche um Ausrichtung von Ausbil-
dungsbeiträgen sind auf einem beson-
deren Formular, das bei der Abteilung 
Ausbildungsbeiträge, Rosenstrasse 25, 
4410 Liestal (Telefon 061 552 79 99), be-
zogen werden kann, vollständig ausge-
füllt innerhalb der vorgeschriebenen 
Frist (s. «Eingabefristen») der Steuerbe-
hörde bei der Wohnsitzgemeinde der El-
tern des Bewerbers oder der Bewerbe-
rin einzureichen. Von dieser wird sie 

1647
Einwohner

(Stand: 31.12.2021)

17 fH
Wasserhärte

63%
Steuerfuss
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Am 5. Februar 2022,
ab 10 Uhr

wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

Wer unterstützt Sie im 
Alltag zu Hause?
Wir helfen in der Hauswirtschaft, liefern 
Mahlzeiten und frisch gewaschene Wäsche.

Spitex Regio Liestal
www.spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90
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nach Kontrolle der Angaben auf der ers-
ten Seite und Eintrag der elterlichen 
Steuerfaktoren auf der letzten Seite di-
rekt an die erwähnte Adresse weiterge-
leitet. 
Im Jahr 2022 wird neu die Möglichkeit 
der elektronischen Gesuchseinreichung 
geschaffen. Näheres wird zu gegebener 
Zeit mitgeteilt werden.

Beilagen
Wer sich zum ersten Mal um Ausbil-
dungsbeiträge bewirbt, hat dem Anmel-
deformular das Zeugnis der zuletzt be-
suchten Schule oder das zuletzt erwor-
bene Abschlusszertifikat oder -diplom 
beizulegen. Besteht ein Lehr- oder Aus-
bildungsvertrag, so ist davon ebenfalls 
eine Kopie mit einzureichen. Zwingend 
ist auf dem Anmeldeformular die Sozial-
versicherungsnummer anzugeben.

Sind die Eltern der sich bewerbenden 
Person gerichtlich getrennt oder ge-
schieden, so muss ein Auszug aus dem 
entsprechenden Urteil mit Angaben 
über eine allfällige Kindszusprechung 
sowie über die gerichtlich bestätigten 
Kindsalimente beigelegt werden.
Personen ohne Schweizer Bürgerrecht 
müssen eine Kopie der Niederlassungs-
bewilligung beziehungsweise der Auf-
enthaltsbewilligung beifügen, aner-
kannte Flüchtlinge eine Kopie des sie 
betreffenden Asylentscheids mit Anga-
ben über die Kantonszuweisung.

Bezieht sich das Erstgesuch auf eine 
Zweitausbildung, also eine Ausbildung 
in einer anderen als der angestammten 
Berufsrichtung, so ist dies zudem der 
Kommission für Ausbildungsbeiträge 
gegenüber schriftlich und belegt zu be-
gründen.
 
Eingabefristen
Gestützt auf § 16 Absatz 2 des Gesetzes 
über Ausbildungsbeiträge werden für 
die Einreichung der Gesuche folgende 
Termine festgelegt, wobei der Zeitpunkt 
der Einreichung bei der Wohn-sitzge-
meinde der Eltern massgeblich ist:

1.  Auf den 28.02.2022 haben Gesuche 
für das Lehrjahr 2021/22 einzureichen: 
Berufslernende, die ihre Lehre im Som-
mer 2021 angetreten haben, oder bis-
herige Bewerber und Bewerberinnen, 
die in einem Vorjahr ihre Lehre begon-
nen haben.

2.  Auf den 30.04.2022 haben Gesuche 
einzureichen: Schüler, Schülerinnen und 
Studierende, die ihre Ausbildung in den 
Monaten Januar, Februar, März oder Ap-
ril 2022 beginnen, oder bisherige Be-
werber und Bewerberinnen, die in ei-
nem Vorjahr in diesen Monaten mit ihrer 
Ausbildung begonnen haben.

3.  Auf den 31.08.2022 haben Gesuche 
einzureichen: Schüler, Schülerinnen und 
Studierende, die ihre Ausbildung in den 
Monaten Mai, Juni, Juli oder August 2022 
beginnen, oder bisherige Bewerber und 
Bewerberinnen, die in einem Vorjahr in 
diesen Monaten mit ihrer Ausbildung 
begonnen haben.

4.  Auf den 31.10.2022 haben Gesuche 
einzureichen: Schüler, Schülerinnen und 
Studierende, die ihre Ausbildung in den 
Monaten September, Oktober, Novem-
ber oder Dezember 2022 beginnen, 
oder bisherige Bewerber und Bewerbe-
rinnen, die in einem Vorjahr in diesen 
Monaten mit ihrer Ausbildung begon-
nen haben.

5.  Auf den 28.02.2023 haben Gesuche 
für das Lehrjahr 2022/23 einzureichen: 
Berufslernende, die ihre Lehre im Som-
mer 2022 antreten werden.

Bei den angegebenen Daten handelt es 
sich um Endtermine für die Abgabe des 
Formulars bei der Wohnsitzgemeinde 
der Eltern beziehungsweise des mass-
geblichen Elternteils; wir empfehlen 

dringend eine frühzeitige Einreichung, 
da auf verspätete Anmeldungen nicht 
eingetreten werden kann.

Bisherige Bezüger und
Bezügerinnen von
Ausbildungsbeiträgen
Da die Prüfung der Stipendienberech-
nung pro Ausbildungsjahr vorgenom-
men wird, müssen auch Personen, die 
im Vorjahr einen Ausbildungsbeitrag zu-
gesprochen erhalten haben, ein Erneue-
rungsgesuch stellen; es besteht kein Au-
tomatismus.

Auskünfte
und weitere Informationen
Für Informationen wenden Sie sich bitte 
an die Abteilung Ausbildungsbeiträge 
(Telefon 061 552 79 99), Rosenstrasse 
25, 4410 Liestal. Weitere aktuelle Hin-
weise zu Ausbildungsbeiträgen des 
Kantons Basel-Landschaft finden Sie im 
Internet unter: stipendien.bl.ch, die Mai-
ladresse lautet: stipendien@bl.ch.

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion, 
Berufsbildung, Mittelschulen und Hoch-
schulen, Ausbildungsbeiträge

Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Geburten
Kopp Zoé, geb. 27.12.2021, Tochter von 
Hennig Patrick und Kopp Melanie,
Hauptstrasse 56, 4417 Ziefen

Anmeldung Hund
Alle in der Schweiz wohnhaften Hun-
dehalter/innen und Hunde müssen im 
Hunderegister der Gemeinde und in 
der schweizerischen Hundedatenbank 
AMICUS (ehemals ANIS) registriert 
sein. 

Künftig müssen Sie für die Anmeldung 
Ihres neuen Familienmitgliedes nicht 
mehr auf der Gemeindeverwaltung 
vorbeikommen, sondern können die 
Anmeldung auch direkt online in unse-
rem Online-Schalter vornehmen. 

Unter Angaben des Besitzers und des 
Hundes können Sie ganz einfach die 

Informationen einreichen. Haben Sie 
die Hundesteuer noch nicht bezahlt in 
der letzten Gemeinde? Sie können 
diese direkt mit der Anmeldung be-
gleichen. Bitte denken Sie daran, dass 
für die Anmeldung ein Impfausweis 
und eine Bestätigung der Haftpflicht-
versicherung elektronisch vorliegen 
muss.
Diese Dokumente müssen Sie nämlich 
hochladen. Sie finden das Formular 
über
www.ziefen.ch/Verwaltung/Online-
Schalter/Hunde–Anmeldung in der 
Gemeinde (1. Hund oder 2. Hund).

www.ziefen.ch  
Was ist auf der neuen Homepage alles möglich?
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

New: Online Courses

Firmenkurse on Location

Private Intensive Courses

Einzel- & Gruppenunterricht

Reading & Talking

Konversation

Englischunterricht
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Todesfälle
Rudin-Otth Dora, 1930 – 2021
Alters- und Pflegeheim Moosmatt, 
Oberbiel 27, 4418 Reigoldswil

Schad Karl, 1928 - 2021
Burenmatt 13, 4417 Ziefen

Schad Dora, 1929 – 2022
Alters- und Pflegeheim Moosmatt, 
Oberbiel 27, 4418 Reigoldswil

Spiess Emil, 1928 – 2022
Alters- und Pflegeheim Frenkenbündten, 
Gitterlistrasse 10, 4410 Liestal

Baugesuche/ 
Grundbucheintragungen/ 
Baubewilligungen
Baugesuche
Nr. 1234/2021. Bauherrschaft: Kamber 
Transporte AG, Beim Bad 136, 4423 Mel-
tingen. Projekt: Werkhalle/Waschplatz, 
Neuauflage: zusätzliche Stützmauer, 
Voreichstrasse, 4417 Ziefen. Parzelle 
2656. Projektverantwortliche Person: 
Heckendorn Christian, Talweg 5a, 4436 
Oberdorf.

Nr. K01/2022. Bauherrschaft: Heinz Dö-
beli, Lupsingerstrasse 22, 4417 Ziefen. 
Projekt: Schopf, Lupsingerstrasse 22, 
4417 Ziefen, Parzelle 1884. Projektver-

antwortliche Person: Heinz Döbeli, Lup-
singerstrasse 22, 4417 Ziefen.

Grundbuch
Erbteilung. Parz. 1606: 1480 m², Wald 
«Rebhalde». Veräusserer zu GE: Erben-
gemeinschaft Recher Marguerite He-
lene, Erben (Sutter-Recher Esther Louise, 
Bäretswil; Recher-Bürki Lilly Magdalena, 
Hölstein; Thommen Urs Andreas, Lies-
tal; Wäckerlin-Thommen Christa Theres, 
Wilchingen; Recher Samuel, Hittnau; 
Thommen Martin Theodor, Liestal; Re-
cher Thomas, Bretonnières; Thommen 
Jürg Thomas, Liestal; Recher Andreas, 
Hittnau; Thommen Beat Michel, Lausen; 
Recher Matthias, Uster; Thommen Die-
ter Stephan, Itingen), Eigentum seit 
10.11.2020. Erwerber: Thommen Dieter 
Stephan, Itingen

Baubewilligungen
Nr. 1461/2021. Bauherrschaft: Hilti Yael 
u. Fabian, Hauptstrasse 130, 4417 Ziefen. 
Projekt: 2 Einfamilienhäuser/Carport, 
Rebgasse, 4417 Ziefen, Parzelle 1850. 

Demenz schafft Not.
Wir leisten Hilfe.

Gratis Beratung: 061 326 47 94
www.alzbb.ch

Sonntag, 13. Februar 2022

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats werden am 13. Februar 2022 
folgende eidgenössischen Vorlagen zur Abstimmung ge-
langen
1. � Volksinitiative vom 18. März 2019 «Ja zum Tier- und Men-

schenversuchsverbot – Ja zu Forschungswegen mit Im-
pulsen für Sicherheit und Fortschritt»

2. � Volksinitiative vom 12. September 2019 «Ja zum Schutz 
der Kinder und Jugendlichen vor Tabakwerbung (Kinder 
und Jugendliche ohne Tabakwerbung)»  

3. � Änderung vom 18. Juni 2021 des Bundesgesetzes über 
die Stempelabgaben (StG)

4. � Bundesgesetz vom 18. Juni 2021 über ein Massnahmen-
paket zugunsten der Medien

Kantonale Abstimmung
Es wird am 13. Februar 2022 folgende kantonale Vorlage 
zur Abstimmung gelangen:
5. � Formulierte Gesetzesinitiative «Klimaschutz» (LRV 

2020/286)
6. � Teilrevision der Verfassung des Kantons Basel-Land-

schaft betreffend Volksinitiativen (LRV 2021/172)

Kommunale Wahlen
7. � Ersatzwahl 1 Mitglied in die Rechnungs- und Geschäfts-

prüfungskommission (RGPK) Ziefen

Stimmrechtsausweise
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: 
die Gemeinde hat allen Stimmberechtigten spätestens drei 
und frühestens vier Wochen vor dem Abstimmungstag 
bzw. spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag ei-
nen Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimm-
rechtsausweis nicht erhalten hat, muss diesen bis zum fünf-
ten Vortag vor der Abstimmung/Wahl auf der Gemein-
dekanzlei verlangen. 

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: Anleitung 
auf der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt be-
achten. Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite 
unterschrieben werden. Das Stimmrecht-Couvert inkl. 
Stimmrechtsausweis (Einlegekarte) muss bis  spätestens 

Samstag, 12. Februar 2022, 17.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. Couverts, welche 
nach 17.00 Uhr eingeworfen werden, werden nicht mehr 
berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen

Winterdienst 
auf Gemeindestrassen 

Der Gemeinderat ist bestrebt, im 
Winter möglichst wenig Salz auf Ge
meindestrassen auszubringen (redu-
zierter Winterdienst).

An einigen Stellen in unserer Ge-
meinde wird es jedoch aus sicher-
heitstechnischen Gründen nicht 
möglich sein, ganz auf Streusalz zu 
verzichten. Die Einwohnerinnen und 
Einwohner werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge nicht auf der Strasse ab-
zustellen, um eventuelle Schneeräu-
mungsarbeiten nicht zu behindern.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Meldungen im Zusammenhang mit 
dem Schneeräumungsdienst nimmt 
Gemeindewegmacher Stephan Dürr 
(Natel 079 455 73 39) entgegen.



8

 

 





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Region Reigoldswil: Arboldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, Reigoldswil, Seltisberg, Titterten, Ziefen 

Als Mütterberaterin berate ich Sie gerne in Fragen über: Entwicklung, Ernährung, 
Gesundheit, Pflege und Erziehung Ihres Kindes bis zum Eintritt in den Kindergarten.

 Für Sie ist diese Beratung ein freiwilliges und kostenloses Angebot.
 Selbstverständlich stehe ich unter beruflicher Schweigepflicht.
 Nach Absprache sind je nach Situation auch Hausbesuche möglich.
 Bitte bringen Sie in die Beratung das Gesundheitsbüchlein Ihres Kindes, eine 

Wickelunterlage und eine Windel mit.

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder kennen zu lernen!

Beratungszeiten 2022:
Bitte jeweils vorgängig telefonisch einen Beratungstermin mit Zeit vereinbaren (alle 
Daten und Orte sind wählbar)

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Primarschule Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock 2.Stock werden noch bekannt
Eienstrasse 23 Schulgasse 1 gegeben

Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 13.30-16.30 8.30-11.30
Tag Mittwoch Mittwoch Mittwoch Mittwoch
Jan. 5 5 26 12 26 12
Febr. 9 9 23 16 23 16.02. Notfallsituationen mit Kindern
März 9 9 30 16 30 16 16.03. Schmetterlingsmassage
April 13 13 27 6 27 06.04. Notfallsituationen mit Kindern
Mai 11 11 25 4 25 4 04.05. Schmetterlingsmassage
Juni 8 8 29 22 29

08.30-11.30
Mittwoch

Reigoldswil

Raum

Alter 
Kindergarten

Gemeinde-
verwaltung

Unterbiel 9

Die Gemeinden Arboldswil, Lauwil und Titterten sind an allen Beratungsorten herzlich 
willkommen. Ich berate Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefonische Beratungen sind zu folgenden Zeiten möglich:
Mittwoch   13.00 bis 14.00 
Freitag        8.30 bis 10.30
Sollte ich verhindert sein, werde ich Sie baldmöglichst zurückrufen.

Telefonische Beratungsstunde und Terminvereinbarungen 
Angela Offreda
Telefonnummer: 077 528 27 59
E-Mail: mvb@reigoldswil.ch
Weitere Infos unter: www.muetterberatung-bl-bs.ch



9

Informationsdienst Kantonaler Krisenstab
Oristalstrasse 100
4410 Liestal
www.bl.ch/corona

Medienmitteilung

Liestal, 21. Januar 2022

Walk-in-Angebote in Gemeinden 
Auch in den kommenden Wochen besucht ein mobiles Impfteam verschiedene Gemeinden 
im Kanton Basel-Landschaft und bietet unkomplizierte Walk-in-Impfungen in einer Gemein-
deliegenschaft an. Es ist keine Anmeldung nötig.

Ein mobiles Impfteam des Covid-Management Baselland besucht verschiedene Gemeinden im 
Kanton für Impfungen vor Ort. Es ist keine Anmeldung nötig (Walk-in). Wer sich gegen Covid-19 
Impfen lassen will, kann einfach vorbeikommen. Geimpft wird der Impfstoff Comirnaty von Pfizer-
Biontech. Mitbringen muss man einen amtlichen Ausweis und seine Krankenkassenkarte. 

• 09.02.2022 Arisdorf (inkl. Hersberg, Füllinsdorf, Giebenach, Augst) 
• 14.02.2022 Diegten (inkl. Zunzgen, Tenniken, Eptingen
• 16.02.2022 Oberdorf (inkl. Langenbruck, Waldenburg, Niederdorf, Bennwil, Titterten, Lie-

dertswil, Arboldwil, Lampenberg, Hölstein) 
• 18.02.2022 Gelterkinden (inkl. Ormalingen, Rothenfluh, Tecknau, Rünenberg, Kilchberg, 

Wenslingen, Zeglingen, Anwil, Oltingen) 
• 21.02.2022 Bubendorf (inkl. Ramlinsburg, Ziefen, Reigoldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, 

Seltisberg) 
• 22.02.2022 Thürnen (inkl. Diepflingen, Wittinsburg, Känerkinden, Rümlingen, Häfelfingen, 

Buckten, Läufelfingen, Böckten, Itingen) 
• 23.02.2022 Wintersingen (inkl. Maisprach, Nusshof, Rickenbach, Buus, Hemmiken) 

Das Angebot ist in allen Gemeinden zur gleichen Zeit offen, jeweils von 17 bis 20 Uhr. 

Auch wenn es Impfdurchbrüche gibt: Impfen schützt zu einem hohen Prozentsatz vor einer Anste-
ckung, einer Erkrankung und einem schweren Verlauf bei einer Infektion. Personen, deren 
Zweitimpfung mindestens vier Monate her ist, wird empfohlen, umgehend eine Booster/Auf-
frischimpfung vorzunehmen.
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Adrian Baumgartner
Leiter Kommunikation/Direktionssprecher
Rathausstrasse 2
4410 Liestal
T 061 552 66 15 / M 079 276 50 44
adrian.baumgartner@bl.ch
www.bl.ch/sid

Medienmitteilung, 19. Januar 2022

Medienmitteilung

Liestal, 19. Januar 2022

Sirenentest am 02. Februar 2022 

Am Mittwoch, 2. Februar 2022, findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei 
wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" und für den 
"Wasseralarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden total 150 Sirenen getestet. 
Parallel dazu wird über die Informationsplattform ALERTSWISS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf 
Minuten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Zeitgleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm eine 
Alarmmeldung über die Informationsplattform ALERTSWISS verbreitet. Angaben zur Plattform 
finden Sie auf der Internetseite http://www.alert.swiss/  
Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im Apple Store und bei Google Play heruntergeladen 
werden.  
Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 
Nachbarn zu informieren. 

Im Notfall Alarmauslösung von Hand
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteuerung wird im Ernstfall die Feuerwehr aufgeboten, diese 
aktiviert dann die Sirenen von Hand direkt vor Ort. Eine Überprüfung dieser Handauslösung wird 
vom Kanton jedes dritte Jahr angeordnet und wurde im Sirenentest 2020 durchgeführt. Die 
Auslösung von Hand erfolgt darum in diesem Jahr auf freiwilliger Basis.
Das kann dazu führen, dass einzelne Sirenen um 13.45 Uhr ein weiteres Mal ertönen. 

Kein Wasseralarm-Test im Kanton Basel-Landschaft
In gefährdeten Gebieten, unterhalb von grossen Stauanlagen, erfolgt der Wasseralarm-Test 
zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe Dauertöne von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Im Kanton Basel-Landschaft gibt es keine Stauanlagen welche 
mit Sirenen für den Wasseralarm ausgerüstet sind.
Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie im Internet unter www.sirenentest.ch

Für Rückfragen:  
Bruno Kaufmann, Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, Sicherheitsdirektion (SID), 
061 552 71 15.
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, ich freue mich Ihnen, das erste Jahr der Dorfchronik zu 
präsentieren, in welchem ich als Dorfchronist tätig bin. Die Chronik lebt vor allem auch aus per-
sönlichen Gesprächen und Zuschriften aus der Bevölkerung. Ganz herzlich möchte ich allen 
danken, welche mich mit ihren Angaben unterstützt haben. Auch im neuen Jahr nehme ich 
gerne Geschichten, Erlebnisse, Kurioses etc. aus dem Dorf entgegen unter Tel. 061 901 39 71 
oder per Mail thomdett@vtxmail.ch.  
Ein herzliches Dankeschön Beat Thommen." 

Z i e f n e r  D o r f c h r o n i k  2 0 2 1 

Januar 2021 
1. Drei Gemeinden, ein Tal, ein Verein. Nach 70 Jahren gehen die Samaritervereine Bubendorf, Ziefen und Rei-

goldswil einen gemeinsamen Weg und fusionieren per 1. Januar zum Samariterverein Fünflibertal. Damit wird das
vorhandene Fachwissen in den Bereichen Erster Hilfe, Sanitätsdienst und Kurswesen zusammengelegt.

1. Ende Ära Bollinger. Auch für die Kirchgemeinde Ziefen – Lupsingen – Arboldswil ändern sich nach dem Ende der
Ära von Pfarrer Hans Bollinger etliche Dinge: Als neue Pfarrpersonen treten je in einem Teilzeitpensum von 25%
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl und Pfarrer Andres Olbrich ihr Amt an. Daneben gibt es auch im Bereich der Got-
tesdienstorte gewichtige Neuerungen: So werden die traditionellen Abendgottesdienste in den Wintermonaten in Ar-
boldswil durch regelmässige Sonntagvormittagsfeiern ersetzt, im Wechsel mit Lupsingen. Das bedeutet: das ganze
Jahr hindurch finden künftig abwechslungsweise einmal pro Monat Gottesdienste in Arboldswil oder Lupsingen statt
(also im März in Arboldswil, im April in Lupsingen usw.). Per 1. April erhält die Kirchgemeinde ein Sekretariat mit ei-
nem Teilzeitpensum von 20%, damit die Pfarrpersonen in administrativen Belangen entlastet und dadurch Kapazitä-
ten, etwa für Besuche oder Seelsorgegespräche freiwerden.

6. Erster Schnee. Am Dreikönigstag fällt der erste Schnee in diesem Jahr, leider schmilzt er am 7. Januar schon wie-
der weg.

14. Erster grosser Schneefall. Am Nachmittag beginnt es zu schneien, so dass die Schneehöhe bis am Mittag des 15.
Januar 22cm beträgt. Das folgende Wochenende wird genutzt, um Schneemänner und -frauen zu bauen, zu schlit-
teln oder einfach zu spazieren. Im Wald ist Vorsicht geboten, werden doch aufgrund des schweren Schnees Äste
abgebrochen oder es stürzen sogar Bäume um.

16. Brand. Am Abend, kurz vor 22.30 Uhr, kommt es in einer Scheune an der Hauptstrasse zu einem Brandfall. Beim
Eintreffen der Einsatzkräfte greift das Feuer bereits von der Scheune auf die angrenzende Liegenschaft über. Die
Feuerwehren haben das Feuer rasch unter Kontrolle und können den Brand löschen. Verletzt wird beim Brand glück-
licherweise niemand. Es müssen mehrere Personen aus den umliegenden Gebäuden evakuiert werden. Die Scheu-
ne wird beim Brand komplett zerstört. Das angrenzende Einfamilienhaus wird so stark beschädigt, dass es nicht
mehr bewohnbar ist. Die Brandursache ist unklar und Gegenstand von laufenden Ermittlungen.

12. – 16. Umbaupläne Mehrzweckgebäude Eien. Die Bedürfnisse der Primarschule und der Vereine wachsen, ausserdem
befindet sich die Kleine Turnhalle in einem schlechten, baulichen Zustand und ist unternutzt, so dass 2018 eine Bau-
kommission Eienareal gegründet wurde. Für die Projektvorstellung des Umbaus der Mehrzweckgebäudes sind zwei 
Informationsveranstaltungen vorgesehen. Aufgrund der Corona-Pandemie fallen diese geplanten Veranstaltungen 
aus, dafür können die Pläne vom 12. – 16. Januar im Mehrzweckraum eingesehen werden. Vertreter des Gemeinde-
rats sind vor Ort, um Fragen beantworten zu können. 

18. Verschärfungen. Aufgrund der Corona-Pandemie beschliesst der Bundesrat eine Verschärfung der Massnahmen:
Läden, welche Güter des nicht täglichen Bedarfs verkaufen, müssen schliessen. Die Restaurants sind bereits seit
Dezember 2020 geschlossen. Daneben wird eine Homeoffice-Pflicht eingeführt und im privaten Rahmen dürfen sich
nur noch maximal fünf Personen treffen, als Empfehlung gilt 5 Personen aus höchstens zwei Haushalten. Die Mass-
nahmen sind bis 28. Februar gültig.

20. Runder Geburtstag. Bei bester Gesundheit kann Ueli Waldner – Recher seinen 80. Geburtstag feiern. Der ehemali-
ge Sissacher Poststellenleiter war jahrelang als Sportjournalist und Fotograf mit Schwergewicht Vereins-, Kunst- 
und Trampolinturnen für die Volksstimme und andere Zeitungen tätig. Für die Gemeinde Ziefen verfasste er von 
2003 bis 2020 die Dorfchronik mit Totentafel. Er sammelte akribisch alle wichtigen Dorfgeschehnisse und 
publizierte diese Jahresrückblicke jeweils auf vier Seiten in der Januarausgabe des Mitteilungsblatts der Gemeinde 
Ziefen. Die Ziefner Dorfchronik erreichte 2020 das stolze Alter von 50 Jahren.
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aus, dafür können die Pläne vom 12. – 16. Januar im Mehrzweckraum eingesehen werden. Vertreter des Gemeinde-
rats sind vor Ort, um Fragen beantworten zu können. 

18. Verschärfungen. Aufgrund der Corona-Pandemie beschliesst der Bundesrat eine Verschärfung der Massnahmen:
Läden, welche Güter des nicht täglichen Bedarfs verkaufen, müssen schliessen. Die Restaurants sind bereits seit
Dezember 2020 geschlossen. Daneben wird eine Homeoffice-Pflicht eingeführt und im privaten Rahmen dürfen sich
nur noch maximal fünf Personen treffen, als Empfehlung gilt 5 Personen aus höchstens zwei Haushalten. Die Mass-
nahmen sind bis 28. Februar gültig.

20. Runder Geburtstag. Bei bester Gesundheit kann Ueli Waldner – Recher seinen 80. Geburtstag feiern. Der ehemali-
ge Sissacher Poststellenleiter war jahrelang als Sportjournalist und Fotograf mit Schwergewicht Vereins-, Kunst- 
und Trampolinturnen für die Volksstimme und andere Zeitungen tätig. Für die Gemeinde Ziefen verfasste er von 
2003 bis 2020 die Dorfchronik mit Totentafel. Er sammelte akribisch alle wichtigen Dorfgeschehnisse und 
publizierte diese Jahresrückblicke jeweils auf vier Seiten in der Januarausgabe des Mitteilungsblatts der Gemeinde 
Ziefen. Die Ziefner Dorfchronik erreichte 2020 das stolze Alter von 50 Jahren.
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20. Neues Präsidium Fünfliberverein. Bei der schriftlich durchgeführten 15. Jahresversammlung des Fünflibervereins
Ziefen wird der bisherige Vizepräsident Beat Thommen zum neuen Präsidenten gewählt. Er folgt auf Rudolf Bolliger,
welcher dem Fünfliberverein während 40 Jahren von 1980 – 2020 vorstand. Der Fünfliberverein – früher Sparverein
– konnte im Jahr 2020 sein 75jähriges Jubiläum feiern. Beat Thommen ist seit der Gründung des Vereins im Jahr
1946 erst der 4. Präsident.

30. Kein Musigobe. Der traditionelle Musigobe der Musikgesellschaft, der jeweils traditionell am letzten Samstag im
Januar stattfindet, muss aufgrund der Corona-Pandemie abgesagt werden.

31. Wohnmobilisten. Das einzige Restaurant in Ziefen – die Tanne – bietet seit der Schliessung durch die Corona-
Pandemie wie viele andere Restaurants auch ein Take-away-Angebot an. Dieses wird noch auf die «Wohnmobilis-
ten» ausgedehnt, d.h. Wohnmobilisten können ihr Wohnmobil abstellen und Essen und Getränke werden ihnen
durch das Team der Tanne serviert. Ein entsprechender Beitrag wird im Fernsehsender Telebasel ausgestrahlt.

Februar 2021 
1. - 5. Mini Schwiiz, dini Schwiiz. Bei der SRF-Sendung «Mini Schwiiz, dini Schwiiz» zeigen jeweils 5 Personen aus ei-

nem Kanton ihren Wohnort von einer persönlichen Seite. Pro Woche ist ein Kanton dran. Vom 1. – 5. Februar folgt 
die Ausstrahlung aus dem Baselbiet. Die 5 Personen wohnen in Binningen, Läufelfingen, Reinach, Röschenz und 
Ziefen. Kathrin Stohler – Mauch stellt Ziefen vor: die Nistkästen des Natur- und Vogelschutzvereins. Das Buuchhüsli, 
wo noch traditionell gewaschen wird und eine feine Pizza wird ebenfalls in einem Buuchhüsli – jetzt Bachhüsli – ge-
backen.  

9. - 14. Eistage. Es gibt wieder einmal einen richtigen Winter. Neben Schneefällen gibt es vom 9. – 14. Februar eisige Tem-
peraturen, welche in der Nacht in den zweistelligen Minusbereich sinken. Auch während des Tages steigen die Tem-
peraturen nicht über 0 Grad.  

März 2021 
1. Lockerungen (1) Corona-Virus. Läden, Museen und Lesesäle von Bibliotheken können wieder öffnen, ebenso die

Aussenbereiche von Sport- und Freizeitanlagen, Zoos und botanischen Gärten. Im Freien sind Treffen im Familien- 
und Freundeskreis mit bis zu 15 Personen wieder erlaubt.

7. Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Stimmbeteiligung von 51.9% in Ziefen wird die Volksinitiative «Ja zum
Verhüllungsverbot» mit 48.3% Ja-Stimmen zu 51.7% Stimmen abgelehnt (CH: Zustimmung mit 51.2% ). Das Bun-
desgesetz über elektronische Identifizierungsdienste (EID-Gesetz) wird mit 27.0% Ja-Stimmen zu 73.0% Nein-
Stimmen abgelehnt (CH: ebenfalls Ablehnung mit 64.4%). Das Wirtschaftspartnerschaftsabkommen der EFTA-
Staaten mit Indonesien findet in Ziefen eine hauchdünne Zustimmung von 291 Ja- zu 289 Nein-Stimmen (CH: eben-
falls Zustimmung mit 51.7%).

7. Kantonale Abstimmung. Die formulierte Gesetzesinitiative «Die gigantische und erfüllbare Anzahl von 3'500 Kom-
petenzbeschreibungen in den Lehrplänen auf ein vernünftiges Mass reduzieren» wird in Ziefen mit 31.7% Ja-
Stimmen zu 68.3% Nein-Stimmen abgelehnt (BL: Ablehnung mit 65.6%). Der Revision des Gesetzes über die Be-
kämpfung der Schwarzarbeit (GSA) wird mit 83.7% Ja-Stimmen zu 16.7% Nein-Stimmen zugestimmt (BL: Zustim-
mung mit 85.4%). Ebenfalls wird der Revision des Arbeitsmarktaufsichtsgesetzes (AMAG) mit 81.0% Ja-Stimmen zu
19.0% Nein-Stimmen zugestimmt (BL:
Zustimmung mit 84.0%).

8. Einwohnergemeindeversammlung. Wegen den speziellen Schutzvorkehrungen (Covid-19) findet auch diese EGV
in der Mehrzweckhalle und ohne abschliessenden Apéro statt. Eigentlich hätte die EGV bereits am 8. Februar statt-
finden sollen, aber auch hier war Covid-19 für die Verschiebung verantwortlich. Einziges Traktandum über welches
die 108 Stimmberechtigen befinden, ist die Kreditvorlage über CHF 2.96 Mio. für die Schulraumerweiterung Eien.
Nach engagierter Diskussion wird einem Rückweisungsantrag der Vorlage an den Gemeinderat mit 69 Ja- zu 23-
Nein-Stimmen bei 16 Enthaltungen zugestimmt. Somit muss der Gemeinderat das Projekt nochmals überarbeiten.

8. Petition. Eine von 300 Personen unterzeichnete Petition wird dem Gemeinderat übergeben. Sie fordert eine sinnvol-
le Aufwertung des Ortskerns. Gefordert wird vom Petitionskomitee unter anderem, dass die Situation der Fussgänger
bei den Hauseingängen entlang der schmalen Hauptstrasse verbessert wird. Zusammen sollen Begrünungen vorge-
nommen und der Verkehr allgemein beruhigt werden. Von den 300 Unterschriften stammen 95 von Bewohnerinen
und Bewohnern der Hauptstrasse.

22. Lockerungen (2) Corona-Virus. Bei Treffen im Familien- und Freundeskreis in Innenräumen sind neu 10 statt
maximal 5 Personen erlaubt. Für weitere Lockerungen ist das Risiko eines unkontrollierten Anstiegs der Fallzahlen 
zu hoch, nachdem die Zahl der Infektionen seit Ende Februar wieder zugenommen hat. Ausserdem sind noch zu 
wenige Per-sonen geimpft, um einen starken Anstieg der Hospitalisationen zu vermeiden.

29. – 31. Wärmeeinbruch. Die Temperaturen steigen deutlich über 20 Grad, was die Obstbäume zum Blühen bringt.
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April 2021 
5./6. Kälteeinbruch. Die Temperaturen sinken in der Nacht wieder unter Null. Es gibt Schäden an den blühenden Kir-

schen- und Zwetschgenbäumen. 
12. Neuer Firmensitz. Das traditionsreiche Unternehmen Böhi + Wirz AG verlegt seinen Firmensitz vom Oristal in

Liestal an die Voreichstrasse. Geschäftsführer sind Percy Tschopp aus Ziefen und Tobias Schaub aus Arboldswil.
Das Unternehmen ist seit über 100 Jahren spezialisiert auf Dachdecker-, Spengler- und Bauabdichtungsarbeiten.

18. Neues Co-Präsidium. Nicole Itin und Marie-Sarah Pizzi übernehmen an der schriftlich durchgeführten Vereinsver-
sammlung des Natur- und Vogelschutzvereins Ziefen neu das Co-Präsidium.

19. Lockerungen (3) Corona-Virus. Es sind mit Einschränkungen wieder Veranstaltungen mit Publikum möglich, etwa 
in Sportstadien, Kinos oder Theater- und Konzertlokalen. Auch sportliche und kulturelle Aktivitäten in Innenräumen 
sind wieder erlaubt, ebenso gewisse Wettkämpfe. Restaurants können ihre Terrassen wieder öffnen.

30. Jubiläum. Der Verein Bikehalle Ziefen kann sein 10jähriges Jubiläum feiern. Er verfügt zwar über keine Halle mehr,
kann sich aber dennoch über einen regen Zuspruch freuen, denn er zählt gegen 60 Mitglieder.

Mai 2021 
1. 200 Jahre steinerne Ziefner Dorfbrunnen.  Die sechs noch vorhandenen Dorfbrunnen erreichen in diesem Jahr

das stolze Alter von 200 Jahren. Aufgrund von Corona kann das für Sommer geplante Brunnen-Jubiläumsfest nicht
stattfinden. Deshalb lädt der «Verein 4417» sämtliche Brunnenschmückerinnen und Brunnenschmücker am 1. Mai
beim Bachhüsli-Brunnen zu einem Treffen ein. Zusammen mit dem 11-Uhr-Kirchgeläute erhält diese Zusammenkunft
sogar noch eine feierliche Note. Jeweils am 1. Mai werden in Ziefen die Brunnen temporär mit zartem grünen Früh-
lingslaub, bunten Blumen und Bändeln geschmückt. Andernorts werden bei den Brunnen Maibäume aufgestellt. Die
steinernen Ziefner Dorfbrunnen wurden 1821 beim Steinhauer Joseph in Solothurn bestellt und hergestellt. Die
Brunnenstöcke zieren als Symbole für Lebenskraft und Fruchtbarkeit Eicheln. Die Anschaffung war damals für die
Gemeinde eine grosse Investition, welche durch den Verkauf von grossen Eichenstämmen aus den Waldungen fi-
nanziert wurde.

4. Neuer Haushaltskunststoffcontainer. Auf dem Werkhofplatz befindet sich neu ein Haushaltskunststoffcontainer. In
speziellen Sammelsäcken können in diesem Container Folien und Plastikflaschen aller Art und weiterer Plastik aus
dem Haushalt entsorgt werden.

11. Begleitgruppe Ortskernplanung. Der Gemeinderat hat drei Architekturteams (Salathé Architekten, Basel, Rosen-
mund + Rieder Architekten, Liestal und XM Architekten, Basel) beauftragt die Aufwertung des Dorfkerns in Angriff zu
nehmen. Die Arbeit der Architekten wird von einer Arbeitsgruppe begleitet. Dieser Begleitgruppe gehören neben vier
Fachpersonen der Bau- und Umweltschutzdirektion BL an: Lukas Geering (Gemeinderat) und als Vertretung der
Einwohnerinnen und Einwohner Nicole Itin, Lukas Recher, Benjamin Sprunger und Beat Thommen. Geleitet wird die
Begleitgruppe vom Präsidenten des Baselbieter Heimatschutzes Ruedi Riesen.

13. Wiederum kein Banntag. Auch in diesem Jahr findet aufgrund der Corona-Pandemie kein Banntag am Auffahrtstag
statt.

18. Rekordverdächtige Einwohnergemeindeversammlung (EGV). Wegen den speziellen Schutzvorkehrungen (Co-
vid-19) findet diese EGV auch ohne abschliessenden Apéro, aber wieder wie üblich in der Alten Turnhalle statt. Die
37 stimmberechtigten Personen genehmigen einstimmig die Rechnung 2020, die mit einem Gewinn von CHF
779'716.89 Franken abschliesst, budgetiert war nur ein Plus von CHF 277’327. Einstimmig und mit Applaus wird Ro-
bert Roth in die Finanzkommission für den Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2024 gewählt. Die EGV dauert mit 25
Minuten rekordverdächtig kurz.

31. Lockerungen (4) Corona-Virus. Folgende Lockerungen treten u.a. in Kraft: Restaurants und Bars dürfen auch die
Innenräume wieder öffnen. Bei Veranstaltungen sind innen 100, aussen 300 Personen erlaubt. Private Treffen sind
drinnen mit 30, draussen mit 50 Personen möglich. Für Betriebe, die ihre Belegschaft wöchentlich testen, wird die
Homeoffice-Pflicht aufgehoben.

Juni 2021 
1. Festanstellung. Patrice Pfister wird in einem 40%-Pensum in der Gemeindeverwaltung angestellt. Sie hat früher

ihre Lehre erfolgreich in der Gemeindeverwaltung Ziefen abgeschlossen.
11. Neuer Präsident RGPK. Christoph Koch übernimmt das Präsidium der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommis-

sion (RGPK) von Marion Rudolf von Rohr, welches sie knapp 3 ½ Jahre innehatte. Sie bleibt aber Mitglied der
RGPK.

13. Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Stimmbeteiligung von 72% in Ziefen wird die Volksinitiative «Für sauberes
Trinkwasser und gesunde Nahrung – Keine Subventionen für den Pestizid- und den prophylaktischen Antibiotika-
Einsatz» mit 42.4% Ja-Stimmen zu 57.6% Stimmen abgelehnt (CH: Ablehnung mit 60.7%). Ebenfalls wird die Volk-
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initiative «Für eine Schweiz ohne synthetische Pestizide» mit 43% Ja-Stimmen zu 57% Stimmen abgelehnt (CH: Ab-
lehnung mit 60.6%). Das sogenannte Covid-19-Gesetz (Grundlagen zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie) wird in 
Ziefen mit 46.9% Ja-Stimmen zu 53.1% Stimmen abgelehnt (CH: Zustimmung mit 60.2%). Das Bundesgesetz zur 
Verminderung von Treibhausgasemissionen (CO2-Gesetz) wird in Ziefen mit 402 Ja-Stimmen zu 429 Stimmen knapp 
abgelehnt (CH: Ablehnung mit 51.6%). Auch die fünfte eidgenössische Vorlage, das Bundesgesetz über polizeiliche 
Massnahmen zur Bekämpfung von Terrorismus wird mit 41.9% Ja-Stimmen zu 58.1% Nein-Stimmen in Ziefen abge-
lehnt (CH: Zustimmung mit 56.6%). 

13. Kantonale Abstimmung. Der Projektierungskredit für die Tramverlängerung Linie 14 (Salina Raurica) wird in Ziefen 
mit 40.6% Ja-Stimmen zu 59.4% Nein-Stimmen abgelehnt (BL: Ablehnung mit 57.7%). 

13. Konfirmation Aufgrund der Corona-Pandemie werden 20 junge Frauen und Männer aus Ziefen, Lupsingen, und
Arboldswil in vier Kurzgottesdiensten konfirmiert.

18. Bürgergemeindeversammlung Die Bürgergemeindeversammlung findet traditionell in der Schutzhütte Holzenberg
inkl. gemütlichem Teil statt. 43 Stimmberechtigte und mehrere Gäste folgen der Einladung. Die Rechnung 2020, wel-
che mit einem Gewinn von CHF 74'800.67 (Budget 2020: Verlust von CHF 5'250) abschliesst, wird einstimmig ge-
nehmigt. Ebenfalls einstimmig genehmigt wird ein neues Entschädigungsreglement, welches die Vergütung von Sit-
zungen und anderen Entschädigungen regelt. Ein solches Reglement hatte die Bürgergemeinde bisher nicht. Ein
heftiges Gewitter geht am Schluss der Versammlung nieder, aber alle Anwesenden finden Schutz in der Schutzhütte.

23. Heftige Gewitter Am Abend ziehen heftige Gewitter über das Oberbaselbiet. Innerhalb kurzer Zeit fällt viel Regen.
Es kommt zu vereinzelten Schäden, aber Ziefen bleibt ziemlich verschont im Vergleich zu anderen Gemeinden wie
Zunzgen, Sissach oder Diegten.

25. Rücktritt aus dem Gemeinderat Patrick Dänzer erklärt seinen Rücktritt aus dem Gemeinderat per 31. August 2021
aus beruflichen Gründen. Er war drei Jahre als Gemeinderat tätig.

26. Lockerungen (5) Corona-Virus. Die Massnahmen gegen das Corona-Virus werden stark reduziert und vereinfacht.
So werden u.a. die Homeoffice-Pflicht und die Maskenpflicht im Freien aufgehoben. Ausserdem können in Restau-
rants wieder beliebig viele Personen zusammensitzen.

26. Wieder kein Pizzaessen. Auch dieses Jahr findet das traditionelle Pizzaessen aufgrund der Corona-Pandemie nicht
statt.

26./27. Drei Medaillen. An den Schweizer Meisterschaften im Trampolinturnen in Arlesheim gewinnt der 12jährige Ziefner 
Elia Locher (TV Liestal) zum dritten Mal in Folge die Goldmedaille im Einzelwettkampf. Heuer siegt er in der 
Kategorie U15 Elite Boys hauchdünn vor Noël Niederhauser (Niederdorf). Beide Turner gewinnen als Paar 
auch den Syn-chronwettkampf der Kategorie U15. Die Bronzemedaille in der Teamwertung bei der Elite ist die dritte 
Auszeichnung für Elia Locher an diesen Meisterschaften. 

Juli 2021 
1. Erstmals wieder ein Ziefner Landrat. Mit Fredy Dinkel (Grüne) stellt Ziefen erstmals seit 34 Jahren wieder ein

Mitglied im Baselbieter Kantonsparlament. Bei den Landratswahlen 2019 landete er auf dem drittnachrückenden
Platz und kann nun diesen Sitz übernehmen. Vor ihm sassen aus Ziefen Paul Hug (SVP) von 1978 – 1987 und Willy
Rippas (FDP) von 1959 – 1975 im Baselbieter Landrat.

1. Kein Sommer in Sicht. Das Wetter im Mai und Juni war überaus feuchtigkeitsintensiv, kühl und wenig sonnig. Dies
scheint sich im neuen Monat fortzusetzen.

1. Tafeln im Bloond, Itinweg, Untertal und Obertalrain. Die Bürgergemeinde erhält vom Kanton Beiträge für soge-
nannte Totholzinseln – d.h. Holz, welches nicht geerntet, sondern liegen gelassen wird, welche Flora und Fauna för-
dert. Deshalb werden in diesen Gebieten informative Tafeln angebracht, damit die Bevölkerung darüber mehr erfah-
ren kann.

1./2. Platzkonzerte. Die Musikgesellschaft Ziefen gibt Platzkonzerte am 1. Juli in Ziefen und traditionell vor dem Bündeli-
tag am 2. Juli auf der Grande Place in Arboldswil. Die Musikgesellschaft nimmt Rücksicht auf das Viertelfinalspiel 
Schweiz – 
Spanien anlässlich der Fussball-Europameisterschaft 2020. Zum ersten Mal seit 1954 steht die Schweiz in einem 
Viertel-final in einem grossen Turnier. Nach der Verlängerung steht es 1:1. Im Penalty-Schiessen verliert dann die 
Schweiz 1:3. 

8. SeniorInnenwohnungen. Die «Genossenschaft SeniorInnenwohnungen Hintermatt Ziefen» reicht das Baugesuch
zum Bau von SeniorInnenwohnungen im Gebiet Hintermatt ein. Es sind 16 SeniorInnenwohnungen geplant.

12. – 16. Pflotschsommer. Bereits die sechste Woche in Folge regnet und gewittert es ergiebig in der Schweiz. Es kommt zu
Überschwemmungen. Ziefen bleibt verschont, aber auch hier fliesst Wasser an Orten den Hang herunter, wo sonst 
normalerweise keines fliesst. 
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August 2021 
 7.  Wohnwagen-Lädeli. Fabienne Kölliker – Wahl eröffnet in der Hintermatt ihr Wohnwagen-Lädeli. Das Lädeli ist täg-

lich in Selbstbedienung geöffnet und es werden vor allem Artikel aus ihrem Shabby Shine Atelier verkauft. 
11. – 15. Endlich Sommer. Zum ersten Mal in diesem Sommer steigen die Temperaturen in Ziefen auf sommerliche Tempe-

raturen. 
 14.  Begegnungsnachmittag rund ums Pfarrhaus. An einem Begegnungsnachmittag kann das Pfarrhaus unter kundi-

ger Führung von Rémy Suter besichtigt werden, ebenfalls wird das neu erstellte Sekretariat im Pfarrhaus der Bevöl-
kerung vorgestellt. Spiele im Pfarrgarten und ein kleiner Markt runden das Programm ab. 

 16.  Neuer Kindermittagstisch. Neu gibt es an der Schule Ziefen einen Kindermittagstisch, welcher allen Kindergarten- 
und Primarschulkindern offensteht. Er findet viermal pro Woche am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag statt 
und wird durch den Tagesfamilienverein Oberes Baselbiet (VTOB) geführt. 

21./25.  Erfolgreiches Jungschützenwettschiessen. Das Jungschützenwettschiessen des Bezirks Waldenburg findet in 
Reigoldswil statt. Bei der Kategorie U15 erzielt Sascha Rüedi den ersten Platz mit 90 Punkten und bei den U21 ge-
winnt ebenfalls ein Mitglied der Schützengesellschaft Ziefen: Nico Inauen mit 93 Punkten. 

 

September 2021 
 1.  Dienstjubiläum. Stefan Recher kann sein 10jähriges Dienstjubiläum bei der Einwohnergemeinde Ziefen feiern. Am  

1. September 2011 begann er mit seiner Tätigkeit als Betriebspraktiker im Werkhof und nach einer erfolgreichen 
Weiterbildung übernahm er am 1. August 2015 die Stelle als Hauswart. 

 9./10. Grenzwertig. Unter diesem Titel wird an zwei Abenden das Theaterstück der Schauspieler Curdin Caviezel und des 
in Ziefen geborenen Gabriel Stohler Mauch gespielt. Die Vorstellungen finden grossen Anklang. Für die Administrati-
on und den Barbetrieb ist die einheimische Theatergruppe Lampefieber zuständig. 

 11.  Musikalisches Talschaftstreffen. Beim Dorfladen/Hofmet-Schüüre in Arboldswil findet ein Musikalisches Tal-
schaftstreffen statt, an welchem die Musikgesellschaft Ziefen und der Musikverein Niederdorf konzertieren. Beide 
Vereine stehen unter der Leitung von Patrik Schlumpf aus Ziefen. 

 13.  Zertifikatspflicht. Im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie gelten ab heute neue Massnahmen: Wer ein Res-
taurant, ein Museum, ein Hallenbad oder eine Bibliothek besuchen will, muss ein Zertifikat vorweisen, welches den 
«3G» entspricht: Geimpft, Genesen oder Getestet. 

 14.  Kantonaler Einzelfinal U21 Jungschützen. Den Kantonalen Einzelfinal in Sissach gewinnt Mario Recher mit 186 
Punkten. 

 18:  Alti School. Die Umbauarbeiten am historischen Objekt (altes Schlachthaus vor dem Gemeindehaus) aus dem 18. 
Jahrhundert sind abgeschlossen und erstmals wird die Türe des Infohüslis «Alti School» für die Bevölkerung geöff-
net. 

 18.  2. Vereinsturntag. Statt des Schauturnens findet ein Vereinsturntag in der Schulanlage Eien statt. Neben dem TV 
Ziefen nehmen auch der TV Mels, der FSG Morges, der STV Roggliswil und der STV Wettingen teil. 

 26.  Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Stimmbeteiligung von 59.1% in Ziefen wird die Volksinitiative «Löhne 
entlasten, Kapital gerecht besteuern», die sogenannte 99%-Initiative mit 39.7% Ja-Stimmen zu 60.3% Stimmen ab-
gelehnt (CH: Ablehnung mit 64.9%). Dagegen wird der Änderung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Ehe für 
alle) mit 64.3% Ja-Stimmen zu 35.7% Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 64.1%). 

 26.  Gemeinderat wieder komplett. Bei einem absoluten Mehr von 210 Stimmen und einer Wahlbeteiligung von 43.1% 
wird Christoph Koch mit 362 Stimmen neu in den Ziefner Gemeinderat gewählt. Er ist der einzige Kandidat. Bereits 
sein Vater Fritz Koch war in Ziefen Gemeinderat, vom 1. Juli 2002 – 30. Juni 2013. Christoph Koch übernimmt sein 
Amt als Gemeinderat per 1. Oktober. 

 26.  Singen am Sonntagabend. Am 24. Oktober 1993 begann Roland Stutz mit wenigen Menschen das Choralsingen. 
Ab 2008 hiess es nicht mehr Choralsingen, sondern «Singen am Sonntagabend» Dahinter steckte der Gedanke, 
dass gewisse Menschen mit dem Begriff «Choralsingen» etwas Mühe hatten. Überall die Jahre hat Roland Stutz das 
«Singen am Sonntagabend» mit Herzblut geleitet. Am 26. September 2021 im Rahmen des Sonntagmorgengottes-
dienstes erfolgt der Abschied vom «Singen am Sonntagabend», was auch mit dem 80jährigen Geburtstag des Grün-
ders zusammenhängt. Leider verschwindet wiederum eine Aktivität aus der Ziefner Kirche St. Blasius. 

 30.  Doppelrücktritt. Andreas Furler (Präsident) und Andrea Zurfluh (Vizepräsidentin) treten nach 5 bzw. 10 Jahren aus 
der Kirchenpflege Ziefen – Lupsingen – Arboldswil zurück. Eine Nachfolgeregelung konnte noch nicht gefunden wer-
den, weshalb man nun zusammen mit der Kantonalkirche nach einer Lösung sucht. 

 

Oktober 2021 
1.  John’s Allrounder-Carstation. Als Nachfolger der Garage Urs Recher eröffnet Hans von Gunten an der Haupt-

strasse 116 eine neue Garage, welche neben den üblichen Leistungen einer Garage auch noch spezialisiert ist auf 
die Instandstellung und Reparatur von Oldtimern. Am 1. und 2. Oktober findet dazu ein Tag der offenen Tür statt. 

August 2021 
 7.  Wohnwagen-Lädeli. Fabienne Kölliker – Wahl eröffnet in der Hintermatt ihr Wohnwagen-Lädeli. Das Lädeli ist täg-

lich in Selbstbedienung geöffnet und es werden vor allem Artikel aus ihrem Shabby Shine Atelier verkauft. 
11. – 15. Endlich Sommer. Zum ersten Mal in diesem Sommer steigen die Temperaturen in Ziefen auf sommerliche Tempe-

raturen. 
 14.  Begegnungsnachmittag rund ums Pfarrhaus. An einem Begegnungsnachmittag kann das Pfarrhaus unter kundi-

ger Führung von Rémy Suter besichtigt werden, ebenfalls wird das neu erstellte Sekretariat im Pfarrhaus der Bevöl-
kerung vorgestellt. Spiele im Pfarrgarten und ein kleiner Markt runden das Programm ab. 

 16.  Neuer Kindermittagstisch. Neu gibt es an der Schule Ziefen einen Kindermittagstisch, welcher allen Kindergarten- 
und Primarschulkindern offensteht. Er findet viermal pro Woche am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag statt 
und wird durch den Tagesfamilienverein Oberes Baselbiet (VTOB) geführt. 

21./25.  Erfolgreiches Jungschützenwettschiessen. Das Jungschützenwettschiessen des Bezirks Waldenburg findet in 
Reigoldswil statt. Bei der Kategorie U15 erzielt Sascha Rüedi den ersten Platz mit 90 Punkten und bei den U21 ge-
winnt ebenfalls ein Mitglied der Schützengesellschaft Ziefen: Nico Inauen mit 93 Punkten. 

 

September 2021 
 1.  Dienstjubiläum. Stefan Recher kann sein 10jähriges Dienstjubiläum bei der Einwohnergemeinde Ziefen feiern. Am  

1. September 2011 begann er mit seiner Tätigkeit als Betriebspraktiker im Werkhof und nach einer erfolgreichen 
Weiterbildung übernahm er am 1. August 2015 die Stelle als Hauswart. 

 9./10. Grenzwertig. Unter diesem Titel wird an zwei Abenden das Theaterstück der Schauspieler Curdin Caviezel und des 
in Ziefen geborenen Gabriel Stohler Mauch gespielt. Die Vorstellungen finden grossen Anklang. Für die Administrati-
on und den Barbetrieb ist die einheimische Theatergruppe Lampefieber zuständig. 

 11.  Musikalisches Talschaftstreffen. Beim Dorfladen/Hofmet-Schüüre in Arboldswil findet ein Musikalisches Tal-
schaftstreffen statt, an welchem die Musikgesellschaft Ziefen und der Musikverein Niederdorf konzertieren. Beide 
Vereine stehen unter der Leitung von Patrik Schlumpf aus Ziefen. 

 13.  Zertifikatspflicht. Im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie gelten ab heute neue Massnahmen: Wer ein Res-
taurant, ein Museum, ein Hallenbad oder eine Bibliothek besuchen will, muss ein Zertifikat vorweisen, welches den 
«3G» entspricht: Geimpft, Genesen oder Getestet. 

 14.  Kantonaler Einzelfinal U21 Jungschützen. Den Kantonalen Einzelfinal in Sissach gewinnt Mario Recher mit 186 
Punkten. 

 18:  Alti School. Die Umbauarbeiten am historischen Objekt (altes Schlachthaus vor dem Gemeindehaus) aus dem 18. 
Jahrhundert sind abgeschlossen und erstmals wird die Türe des Infohüslis «Alti School» für die Bevölkerung geöff-
net. 

 18.  2. Vereinsturntag. Statt des Schauturnens findet ein Vereinsturntag in der Schulanlage Eien statt. Neben dem TV 
Ziefen nehmen auch der TV Mels, der FSG Morges, der STV Roggliswil und der STV Wettingen teil. 

 26.  Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Stimmbeteiligung von 59.1% in Ziefen wird die Volksinitiative «Löhne 
entlasten, Kapital gerecht besteuern», die sogenannte 99%-Initiative mit 39.7% Ja-Stimmen zu 60.3% Stimmen ab-
gelehnt (CH: Ablehnung mit 64.9%). Dagegen wird der Änderung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Ehe für 
alle) mit 64.3% Ja-Stimmen zu 35.7% Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 64.1%). 

 26.  Gemeinderat wieder komplett. Bei einem absoluten Mehr von 210 Stimmen und einer Wahlbeteiligung von 43.1% 
wird Christoph Koch mit 362 Stimmen neu in den Ziefner Gemeinderat gewählt. Er ist der einzige Kandidat. Bereits 
sein Vater Fritz Koch war in Ziefen Gemeinderat, vom 1. Juli 2002 – 30. Juni 2013. Christoph Koch übernimmt sein 
Amt als Gemeinderat per 1. Oktober. 

 26.  Singen am Sonntagabend. Am 24. Oktober 1993 begann Roland Stutz mit wenigen Menschen das Choralsingen. 
Ab 2008 hiess es nicht mehr Choralsingen, sondern «Singen am Sonntagabend» Dahinter steckte der Gedanke, 
dass gewisse Menschen mit dem Begriff «Choralsingen» etwas Mühe hatten. Überall die Jahre hat Roland Stutz das 
«Singen am Sonntagabend» mit Herzblut geleitet. Am 26. September 2021 im Rahmen des Sonntagmorgengottes-
dienstes erfolgt der Abschied vom «Singen am Sonntagabend», was auch mit dem 80jährigen Geburtstag des Grün-
ders zusammenhängt. Leider verschwindet wiederum eine Aktivität aus der Ziefner Kirche St. Blasius. 

 30.  Doppelrücktritt. Andreas Furler (Präsident) und Andrea Zurfluh (Vizepräsidentin) treten nach 5 bzw. 10 Jahren aus 
der Kirchenpflege Ziefen – Lupsingen – Arboldswil zurück. Eine Nachfolgeregelung konnte noch nicht gefunden wer-
den, weshalb man nun zusammen mit der Kantonalkirche nach einer Lösung sucht. 

 

Oktober 2021 
1.  John’s Allrounder-Carstation. Als Nachfolger der Garage Urs Recher eröffnet Hans von Gunten an der Haupt-

strasse 116 eine neue Garage, welche neben den üblichen Leistungen einer Garage auch noch spezialisiert ist auf 
die Instandstellung und Reparatur von Oldtimern. Am 1. und 2. Oktober findet dazu ein Tag der offenen Tür statt. 

August 2021 
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 16.  Neuer Kindermittagstisch. Neu gibt es an der Schule Ziefen einen Kindermittagstisch, welcher allen Kindergarten- 
und Primarschulkindern offensteht. Er findet viermal pro Woche am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag statt 
und wird durch den Tagesfamilienverein Oberes Baselbiet (VTOB) geführt. 

21./25.  Erfolgreiches Jungschützenwettschiessen. Das Jungschützenwettschiessen des Bezirks Waldenburg findet in 
Reigoldswil statt. Bei der Kategorie U15 erzielt Sascha Rüedi den ersten Platz mit 90 Punkten und bei den U21 ge-
winnt ebenfalls ein Mitglied der Schützengesellschaft Ziefen: Nico Inauen mit 93 Punkten. 
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 1.  Dienstjubiläum. Stefan Recher kann sein 10jähriges Dienstjubiläum bei der Einwohnergemeinde Ziefen feiern. Am  

1. September 2011 begann er mit seiner Tätigkeit als Betriebspraktiker im Werkhof und nach einer erfolgreichen 
Weiterbildung übernahm er am 1. August 2015 die Stelle als Hauswart. 

 9./10. Grenzwertig. Unter diesem Titel wird an zwei Abenden das Theaterstück der Schauspieler Curdin Caviezel und des 
in Ziefen geborenen Gabriel Stohler Mauch gespielt. Die Vorstellungen finden grossen Anklang. Für die Administrati-
on und den Barbetrieb ist die einheimische Theatergruppe Lampefieber zuständig. 

 11.  Musikalisches Talschaftstreffen. Beim Dorfladen/Hofmet-Schüüre in Arboldswil findet ein Musikalisches Tal-
schaftstreffen statt, an welchem die Musikgesellschaft Ziefen und der Musikverein Niederdorf konzertieren. Beide 
Vereine stehen unter der Leitung von Patrik Schlumpf aus Ziefen. 

 13.  Zertifikatspflicht. Im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie gelten ab heute neue Massnahmen: Wer ein Res-
taurant, ein Museum, ein Hallenbad oder eine Bibliothek besuchen will, muss ein Zertifikat vorweisen, welches den 
«3G» entspricht: Geimpft, Genesen oder Getestet. 

 14.  Kantonaler Einzelfinal U21 Jungschützen. Den Kantonalen Einzelfinal in Sissach gewinnt Mario Recher mit 186 
Punkten. 

 18:  Alti School. Die Umbauarbeiten am historischen Objekt (altes Schlachthaus vor dem Gemeindehaus) aus dem 18. 
Jahrhundert sind abgeschlossen und erstmals wird die Türe des Infohüslis «Alti School» für die Bevölkerung geöff-
net. 

 18.  2. Vereinsturntag. Statt des Schauturnens findet ein Vereinsturntag in der Schulanlage Eien statt. Neben dem TV 
Ziefen nehmen auch der TV Mels, der FSG Morges, der STV Roggliswil und der STV Wettingen teil. 

 26.  Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Stimmbeteiligung von 59.1% in Ziefen wird die Volksinitiative «Löhne 
entlasten, Kapital gerecht besteuern», die sogenannte 99%-Initiative mit 39.7% Ja-Stimmen zu 60.3% Stimmen ab-
gelehnt (CH: Ablehnung mit 64.9%). Dagegen wird der Änderung des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (Ehe für 
alle) mit 64.3% Ja-Stimmen zu 35.7% Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 64.1%). 

 26.  Gemeinderat wieder komplett. Bei einem absoluten Mehr von 210 Stimmen und einer Wahlbeteiligung von 43.1% 
wird Christoph Koch mit 362 Stimmen neu in den Ziefner Gemeinderat gewählt. Er ist der einzige Kandidat. Bereits 
sein Vater Fritz Koch war in Ziefen Gemeinderat, vom 1. Juli 2002 – 30. Juni 2013. Christoph Koch übernimmt sein 
Amt als Gemeinderat per 1. Oktober. 

 26.  Singen am Sonntagabend. Am 24. Oktober 1993 begann Roland Stutz mit wenigen Menschen das Choralsingen. 
Ab 2008 hiess es nicht mehr Choralsingen, sondern «Singen am Sonntagabend» Dahinter steckte der Gedanke, 
dass gewisse Menschen mit dem Begriff «Choralsingen» etwas Mühe hatten. Überall die Jahre hat Roland Stutz das 
«Singen am Sonntagabend» mit Herzblut geleitet. Am 26. September 2021 im Rahmen des Sonntagmorgengottes-
dienstes erfolgt der Abschied vom «Singen am Sonntagabend», was auch mit dem 80jährigen Geburtstag des Grün-
ders zusammenhängt. Leider verschwindet wiederum eine Aktivität aus der Ziefner Kirche St. Blasius. 

 30.  Doppelrücktritt. Andreas Furler (Präsident) und Andrea Zurfluh (Vizepräsidentin) treten nach 5 bzw. 10 Jahren aus 
der Kirchenpflege Ziefen – Lupsingen – Arboldswil zurück. Eine Nachfolgeregelung konnte noch nicht gefunden wer-
den, weshalb man nun zusammen mit der Kantonalkirche nach einer Lösung sucht. 
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1.  John’s Allrounder-Carstation. Als Nachfolger der Garage Urs Recher eröffnet Hans von Gunten an der Haupt-

strasse 116 eine neue Garage, welche neben den üblichen Leistungen einer Garage auch noch spezialisiert ist auf 
die Instandstellung und Reparatur von Oldtimern. Am 1. und 2. Oktober findet dazu ein Tag der offenen Tür statt. 
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1. Erneuter Wechsel im Präsidium der RGPK. Aufgrund seiner Wahl in den Gemeinderat gibt Christoph Koch sein
Amt als Präsident der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) ab. Als Nachfolger übernimmt Fabian
Tschopp.

1. Co-Präsidium Kirchenpflege. Simone Mairitsch und Karin Engelbrecht, beide in Lupsingen wohnhaft, übernehmen
das Co-Präsidium der Kirchenpflege Ziefen – Lupsingen – Arboldswil für vorerst 1 Jahr.

27. Teilnahme TV Ziefen an der Gymnaestrada in Amsterdam 2023. Der TV Ziefen darf in der Disziplin Schaukelrin-
ge an der Gymnaestrada in Amsterdam im Jahr 2023 teilnehmen. Dies hat der Schweizerische Turnverband (STV)
entschieden.

28. Vernissage Ortskernplanung. Anlässlich der Vernissage am 28. Oktober werden die Projektideen der drei Architek-
turteams Salathé Architekten, Basel, Rosenmund + Rieder Architekten, Liestal und XM Architekten, Basel, vorgestellt
und von Juror Kees Christiaanse gewürdigt und mögliche Perspektiven aufgezeigt. Vom 1. – 6. November kann die
Ausstellung von der Bevölkerung besucht werden und es können auf Plakatwänden Rückmeldungen gemacht wer-
den. Ebenfalls finden am
30. Oktober und 6. November Dorfbegehungen statt. Mit der Veröffentlichung der Projektideen ist die 1. Phase der
Dorfkernentwicklung abgeschlossen.

30. Pflanzung von 19 Hochstammbäumen. Anlässlich des Naturschutztages werden 19 Hochstammbäume – Apfel,
Birnen, Kirschen, Quitten und Zwetschgen – entlang der Weglinie im Bloond gepflanzt. Die Pflanzung erfolgt in Zu-
sammenarbeit des Bürgerrats mit dem Natur- und Vogelschutzverein, der Landschaftspflegekommission, sowie wei-
teren motivierten Helferinnen und Helfern. Für den Unterhalt der Bäume ist der Bürgerrat zuständig.

31. 25 Jahre Holzschnitzelheizung Räbacher. Am 31. Oktober 1996 ging der Wärmeverbund Räbacher mit einer
Holzschnitzelfeuerung auf privater Basis in Betrieb. Vorerst waren daran 12 Wohnhäuser und Eigentumswohnungen
angeschlossen. Später kamen weitere 9 Häuser dazu. Möglich wurde diese sinnvolle Heizungsanlage, weil ver-
schiedene Hausbesitzer «Ja» zu dieser Lösung sagten, Maria Stohler die meisten Durchleitungsrechte akzeptierte
und weil Matthias Recher das Gebäude für die Unterbringung der Heizzentrale und des Schnitzelsilos zur Verfügung
stellte und sich auch bereit erklärte, die Anlage zu betreiben. Mit dieser Anlage konnten in den letzten 25 Jahren
über 800'000 Liter Heizöl gespart und dadurch der CO2 – Ausstoss um über 230'000 Tonnen reduziert und so die
Umwelt geschont werden.

November 2021 
1. Neue Homepage Gemeinde Ziefen. Die Homepage der Gemeinde Ziefen wurde vollständig überarbeitet und er-

scheint in einem frischen und ansprechenden Auftritt.
4. Neuer Belag Schützenhausweg. Der Schützenhausweg erhält einen neuen Belag. Es handelt sich dabei um einen

sogenannten Hocheinbau, d.h. eine Schicht Belag wird über dem alten eingebaut.
6. Internationaler Turnerbund. Am 83. Kongress des internationalen Turnerbundes (ITB/FIG) im türkischen Antalya

schafft der Ziefner Hanspeter Tschopp die Wiederwahl als Auditor (Revisor). Der ehemalige Zentralpräsident des
Schweizerischen Turnverbandes (2006 – 2013) gehört diesem Gremium seit 2013 an.

8. Neues Mitglied Wahlbüro. Der Gemeinderat wählt Lukas Tschopp in das Wahlbüro. Er tritt sein Amt am 1. Januar
2022 an und wird damit Nachfolger seines Bruders Fabian Tschopp.

25./26.  Final knapp verpasst. An den World Age Group Competitions (WAGC) im Trampolinturnen in Baku (Aserbaid-
schan) klassiert sich der Ziefner Elia Locher mit seinem Partner Noël Niederhauser im Synchronwettkampf der Al-
tersklasse 13-14 auf dem neunten Rang. Das Duo verpasst die Finalteilnahme trotz besten Haltungsnoten und viert-
bester Synchronität um weniger als 0,2 Punkte. Ausschlaggebend war der tiefere Schwierigkeitswert der zehn 
Sprünge. Beim ersten Einsatz tags zuvor zeigt Elia Locher im Einzelwettkampf in Pflicht und Kür zwei gute Übungen 
und erreicht Rang 22 von 47 Teilnehmern. 

25. Einwohnergemeindeversammlung. 86 stimmberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner nehmen an der letzten
Einwohnergemeindeversammlung in diesem Jahr teil. Das Budget 2022 mit dem unveränderten Steuersatz wurde
mit zwei Änderungsanträgen genehmigt: Die Musikgesellschaft erhält jährlich CHF 10'000 und das sogenannte
Mausgeld wird nicht abgeschafft, sondern beträgt pro Mausschwanz neu 50 Rappen. Mit diesen beiden Anpassun-
gen resultiert im Budget 2022 ein Ertragsüberschuss von CHF 21'076. Die weiteren Vorlagen werden grossmehrheit-
lich oder sogar einstimmig genehmigt: So werden neu einheitliche Regelungen von Baurechtszinsen, Baurechtsdau-
er und Heimfall für Baurechtsparzellen der Einwohnergemeinde festgelegt. Die Selbsterschliessung Strassenbaupro-
jekt Gehrenmatt wurde beschlossen, ebenso die Kreditvorlage über CHF 637'584 für die Modernisierung der Holz-
schnitzel-Heizung der Gemeinde. In die neue Baukommission Schulhausumbau werden Sandra Eichenberger (Ge-
meinderätin), Sarah Gosteli (Schulleiterin), Bernhard Gysin (Bau- und Planungskommission), Mario Hess (Fachper-
son), Christoph Koch (Gemeinderat), Robert Roth (Finanzkommission) und Alain Suter (Schulrat) gewählt. Um die
Arbeiten der Begleitgruppe Ortskernplanung weiterzuführen, wird eine Kommission Dorfkernentwicklung gebildet.
Die anwesenden Stimmberechtigten wählen Laura Bodenmann (Gemeinderätin), Felix Buser (Bau- und Planungs-
kommission), Roland Hess (Bau- und Planungskommission), Lukas Geering (Gemeinderat), Nicole Itin (Einwohne-
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rin), Lukas Recher (Einwohner), Corina Riesen (Architektin), Cornelia Rudin (Gemeindepräsidentin), Adrian Schaller 
(Finanzkommission), Benjamin Sprunger (Einwohner) und Beat Thommen (Einwohner). 

 26.  Gewinner Innovationswettbewerb 2021. Patrick Rudin, Hof Rosacher, hat ein fernbedientes Güllerührwerk entwi-
ckelt, das die Jauche automatisch umwälzt. Das dazu nötige Programmieren brachte er sich selbst bei. Mit dieser Er-
findung gewinnt er 2021 den bäuerlichen Innovationswettbewerb. So ist der Naturdünger immer bereit, wenn jemand 
Zeit hat und vor allem der Zeitpunkt nach dem Mähen mit dem Wetter übereinstimmt, zum Ausbringen. Dies spart 
Zeit und Nerven und ist vor allem punkto Sicherheit auch ein grosses Plus. Die Preisverleihung findet anlässlich der 
SuisseTier in Luzern statt. 

 28.  Eidgenössische Abstimmung. Bei einer Rekord-Stimmbeteiligung von 78.8% in Ziefen – schweizweit war sie auch 
sehr hoch mit 65.7% - wird der Volksinitiative «Für eine starke Pflege», die sogenannte Pflegeinitiative mit 65.6% Ja-
Stimmen zu 34.4% Nein-Stimmen zugestimmt (CH: Zustimmung mit 61.0%). Dagegen wird Volksinitiative «Bestim-
mung der Bundesrichterinnen und Bundesrichter im Losverfahren, (die sogenannte Justizinitiative) mit 39.2% Ja-
Stimmen zu 60.8% Nein-Stimmen abgelehnt. (CH: Ablehnung mit 68.1%). Die dritte Vorlage ist das Covid-19-
Gesetz, zu welchem die Stimmberechtigten bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr abstimmen. In Ziefen wird das 
Covid-19-Gesetz mit 54.7% Ja-Stimmen zu 45.3% Nein-Stimmen angenommen, im Gegensatz zum letzten Mal (CH: 
Zustimmung mit 62.0%). 

 28.  Kantonale Abstimmung. Dem Landratsbeschluss über das kantonale Integrationsprogramm wird in Ziefen mit 
53.5% Ja-Stimmen zu 46.5% Nein-Stimmen zugestimmt (BL: Zustimmung mit 58.9%). 

 28.  RGPK wieder komplett. Bei einem absoluten Mehr von 217 Stimmen und einer Wahlbeteiligung von 50.4% wird 
Monika de Ruiter - Stürchler mit 354 Stimmen neu in die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) 
gewählt. Sie tritt die Nachfolge von Christoph Koch an, welcher in den Gemeinderat gewählt wurde. 

 28.  Erster Schnee. Pünktlich zum ersten Adventssonntag schneit es zum ersten Mal in diesem Winter in Ziefen. Leider 
schmilzt der Schnee nach kurzer Zeit wieder weg. 

 29.  Ziefner Spitzenkoch mit 14 Punkten im Gault-Millau-Führer. Der Ziefner Küchenchef Michael Kumpusch gehört 
zum Kreativteam im «Loohof» in Oftringen. Dieser wird im nächsten Jahr Teil des Gault-Millau-Führers, der die bes-
ten Restaurants in der Schweiz, Deutschland und Österreich auszeichnet. Seit dem Beginn seiner Kochlehre war es 
sein Ziel, in der gehobenen Küche tätig zu sein. Dafür opferte er viel: 900 Überstunden in einem Jahr sind Teil seines 
Weges in den Gault-Millau Führer. 

 29.  100. Geburtstag. Bei guter Gesundheit kann Helene Moser – Furler ihren 100. Geburtstag im APH Moosmatt feiern. 
Bis Mitte Februar 2020 wohnte sie im Unterdorf. Offenbar hat die Jubilarin gute Gene, nicht weniger als drei Famili-
enmitglieder erreichten dieses «biblische» Alter. 

 30.  Letzte SBB Tageskarten Gemeinde. In den letzten Jahren ist die Nachfrage nach den einst sehr beliebten Tages-
karten der Gemeinde kontinuierlich kleiner geworden. Mit Sparbilletten und Spartageskarten sind die Tageskarten 
Gemeinde immer weniger attraktiv geworden und der Verlust für die Gemeinde ist gestiegen. Der Gemeinderat be-
schliesst deshalb die SBB Tageskarten Gemeinde künftig nicht mehr einzukaufen. Die letzten SBB Tageskarten der 
Gemeinde Ziefen tragen das Datum des 30. November 2021. 

 

Dezember 2021 
 1.  Online – Bestellung. Ab 1. Dezember können die Grün- und Astkarten der Gemeinde erstmals im Online – Schalter 

bestellt werden und mit den gängigen Zahlungsmitteln bezahlt werden. 
 4.  Brand einer Gartenlaube. Kurz vor 22.00 Uhr kommt es an der Hauptstrasse zu einem Brand einer Gartenlaube. 

Das Feuer kann durch die Feuerwehr rasch unter Kontrolle gebracht und gelöscht werden. Verletzt wird bei dem 
Brand niemand. Die Polizei geht aktuell von einer Brandstiftung durch eine unbekannte Täterschaft aus und hat, in 
Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft, die entsprechenden Ermittlungen aufgenommen. 

 6.  Verschärfungen. Aufgrund der steigenden Anzahl von positiven Coronafällen und der höheren Auslastung der In-
tensivstationen in den Spitälern werden die Massnahmen wieder verschärft. Dazu kommt noch das Auftreten der 
neuen Omikron – Virusvariante. So gilt neu in Innenräumen wieder eine Maskenpflicht. Die Zertifikatspflicht (Gene-
sen, Geimpft, Getestet) wird ausgeweitet. 

 8.  Bürgergemeindeversammlung. 30 stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger folgen der Einladung. Alle Vorlagen 
werden einstimmig genehmigt. Das Budget 2022 schliesst mit einem Mehraufwand von CHF 20'000 und Jonathan 
Martin Felber erhält das Bürgerrecht von Ziefen. 

 11.  Erdbeben. Um 00.08 Uhr bebt die Erde. Das Epizentrum des Erdbebens befindet sich in Arboldswil in einer Tiefe 
von 25 km. Es erreicht eine Stärke von 3,2 auf der Richterskala und wird verbreitet bemerkt, so dass innerhalb von 1 
Stunde rund 300 Meldungen eingehen. Schäden sind hingegen keine festzustellen. 

 11.  Musikalisches Adventsfenster. Auf dem Schulhausplatz der Schulanlage Eien findet das Musikalische Advents-
fenster mit einer kleinen Festwirtschaft der Musikgesellschaft Ziefen statt. Das Motto lautet «3G: Gemütlichkeit, Ge-
nuss, Gemeinsam». 
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12. Neue Bushaltestelle. Auf Antrag der beiden Firmen Böhi + Wirz AG und Tillotts AG im Rahmen der Fahrplanver-
nehmlassung gibt es im Ziefner Gewerbegebiet eine neue Bushaltestelle mit dem Namen «Untertal». Die neue Bus-
haltestelle wird per Fahrplanwechsel am 12. Dezember in Betrieb genommen.

12. Erfolgreicher GETU Grand Prix Innertkirchen. Der TV Ziefen kann im zweiten Wettkampf mit Rangliste im Geräte-
turnen reüssieren: Severin Sollberger erreicht den 1. Rang bei den Schaukelringen und je einen 3. Platz am Barren
und am Boden. Gaetan Deschenaux platziert sich sowohl bei den Schaukelringen wie beim Sprung auf dem 2. Platz.

20. Weitere Verschärfungen. Angesichts steigender Corona-Fallzahlen werden die Massnahmen nochmals verschärft.
U.a. dürfen nur noch Genesene und Geimpfte (2G) ein Restaurant besuchen. Ebenfalls wird die Homeoffice-Pflicht
wieder eingeführt.

22. Nünichlingler (1). Franz Stohler ist im Radio Basilisk zu hören und berichtet über den Brauch, welcher in diesem
Jahr wieder im gewohnten Rahmen stattfinden soll.

24. Nünichlingler (2). In diesem Jahr können die Nünichlingler wieder den gewohnten Weg durch das Dorf nehmen. Es
nehmen 47 Nünichlingler und der Besenmann daran teil. Mit der Zeit zieht Nebel auf, so dass eine passende mysti-
sche Stimmung herrscht.

29. – 31. Warmfront. Zum Ende des Jahres klettern die Temperaturen bis auf 14 Grad. Schnee ist keiner in Sicht.
31. Rücktritt. Sabine Stäger tritt aus der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission (RGPK) zurück. Die Ersatz-

wahl findet am 13. Februar 2022 statt. Sabine Stäger war seit knapp 5 Jahren Mitglied der RGPK.
31. Frauenriege ist Geschichte. Am 18. Mai 1960 gründete eine Gruppe von turnbegeisterten jungen Ziefnerinnen die

Frauenriege Ziefen. Die Frauenriege war sehr aktiv und 41 Jahre lang war Marlène Kellerhals die Leiterin, welche ih-
ren Rücktritt per Ende 2020 bekanntgab. Wegen der erfolglosen Suche nach einer neuen Leitung wie auch dem
Ausbleiben neuer und junger Turnerinnen wurde beschlossen, die Frauenriege per Ende 2020 aufzulösen. Aufgrund
von administrativen Problemen mit dem Turnverband kann die Auflösung nun erst per Ende 2021 erfolgen. Der
Turnbetrieb wurde aber bereits per Ende 2020 eingestellt. Nach nun 60 Jahren und einem turnlosen Jahr gehört die
Frauenriege der Vergangenheit an.

Die Verstorbenen 2021 

6. Januar Rosmarie Zimmerli - Hertner (84), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Kirchgasse
7. Januar Peter Fankhauser – Schad (86), APH Gritt Niederdorf, früher Kirchgasse 

28. Februar Esther Recher (77), APH Moosmatt Reigoldswil, früher WBZ Reinach und bis 1997 Ribigärtli
2. März Maria Piai - Vacca (81), Steinenbühl
5. Mai Max Frey - Ribeiro (73), Burenmatt

14. Mai Erna Gertraud Schweizer - Müller (84), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Hauptstrasse Mitteldorf
2. Juni Margrit Ludin - Ramseier (72), Hauptstrasse Unterdorf 

10. Juli Heinz Tschopp – Meister (87), S’Manuele Heinz, Steinenbühl 
22. Juli Gertrud Tschopp – Zimmerli (72), Hauptstrasse Mitteldorf 

2. August Hedwig Susanna «Hedi» Müller (102), Ehrenbürgerin, APH Moosmatt Reigoldswil, früher Sevogelweg 
4. August Jean-Pierre Gaignat (81), Rebgasse 

29. Oktober Fanny Pansegrau – Hug (78), GRITT Seniorenzentrum Waldenburgertal, früher Hintermatt 
18. November Annaliese Kaeslin – Jenny (68), Untere Eienstrasse 
21. Dezember Dora Rudin – Otth (91), APH Moosmatt Reigoldswil, früher Mitteldorf 
27. Dezember Karl Schad – Wagner (93), 1983 – 1992 Gemeindepräsident, APH Moosmatt Reigoldswil, 

früher Burenmatt 

Zum 1. Mal aufgezeichnet von Beat Thommen 
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





           
             



   
          
       
       





          





    
    
     
     



   
    


        







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Jagdgesellschaft Holzenberg Ziefen

Ab sofort ist wieder erhältlich: 

Reh- und Wildschweinfleisch
in verschiedenen Portionengrössen.

Schnitzel, Ragout, Geschnetzeltes, Steaks, Filet, Wildbratwürste

Interessenten melden sich bei Stephan Dürr, 079 455 73 39

Hauptstrasse 31, 4417 Ziefen
Tel. 061 931 18 10

info@garage-schlumpf.ch

Wie wärs mit Most aus Ziefen…                  
  

Preise: 
10 l-Gebinde а 20.- für Nichtmitglieder 
10 l-Gebinde а 18.- für NVVZ-Mitglieder    
5 l-Gebinde а 12.- für Nichtmitglieder 
5 l-Gebinde а 11.- für NVVZ-Mitglieder 
  
Noch verschlossen muss der Most nicht gekühlt gelagert werden. Der Most muss bei 
Veronika Schmitt nach vorgängiger Bestellung unter www.nvvz.ch abgeholt werden* 
(Hintermattstr. 5b, 4417 Ziefen). 
Bezahlung in bar oder gegen Einzahlungsschein. 
*Bei Bedarf bieten wir auch Heimlieferung an. 

Hier ein passendes Rezept für die kalten Wintertage 

Glühmost für 2.5 l  

1l Most 
1.5l Wasser 
1 Zimtstange 
4 Gewürznelken 
2 Scheiben Zitrone 
3EL Zucker 
Alles zusammen aufkochen. 10Min. Ziehen lassen. Absieben und heiss geniessen.  



21

www.ref-zla.ch

Nomadland 
Liebe Lesende 

Zum dritten Mal findet es jetzt statt, das neue 
Kirchgemeindekino. Nach der Auftaktveran-
staltung in der Hofmet-Schüre in Arboldswil 
mit dem Film „Baghdad in my Shadow“ und 
mit einem Filmgespräch mit dem Schweizer 
Regisseur Samir wurde die Schweizer Komö-
die „Wanda, mein Wunder“ in der Kirche in 
Ziefen ausgestrahlt. 
Nun folgt der dritte Streich im L25 in Lupsin-
gen, mit dem Film „Nomadland“. Der Film von 
Chloe Zhao hat drei Oscars abgeräumt als 
bester Film und beste Regie. Und die Hauptdarstellerin Frances McDormand hat den dritten 
Oscar bekommen. Sie spielt eine Frau, die ihren Mann verloren hat. Als sie auch noch ihren 
Job und ihr Haus verliert, packt sie ihre wenigen Habseligkeiten in ein Lager und fährt mit 
ihrem Van los – auf der Suche nach Arbeit und sich selber. Als Nomadin reist sie durch den 
Westen der USA und hält sich mit Gelegenheitsjobs über Wasser. 
Kino ist immer auch ein Ort der Spiritualität, wo wir Fragen stellen, die tiefer gehen und Ant-
worten suchen. So bieten Filme Möglichkeiten der Anknüpfung und zum Gespräch. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch. 

Gottesdienste 
Samstag, 5. Februar, 10 Uhr Kirche St. Blasius, Fyyre mit de Chlyyne zum Thema 

‘Glück’ 

Sonntag, 6. Februar, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Rudin, Orgelspiel und Pfar-
rer Roland Durst 
Kollekte: Ökumen. Institut Bossey 

Sonntag, 13. Februar, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Tschopp, Orgelspiel, und Pfar-
rer Andreas Olbrich 
Kollekte: Anlaufstelle BL, Beratung für Asylsuchende 

Sonntag, 20. Februar, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Rudin, Orgelspiel, und Pfarre-
rin Barbara Jansen 
Kollekte: Amnesty International 

Februar 2022 

Kirchenpflege Co-Präsidium: 
Simone Mairitsch; simone.mairitsch@ref-zla.ch 
Karin Engelbrecht; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
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Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 

Sonntag, 27. Februar, 9.30 Uhr Gemeindesaal Lupsingen, mit Jörg Rudin, Orgelspiel, und 
Pfarrer Roland Durst 

 Kollekte: cfd – christlicher Friedensdienst 

Weitere Anlässe 
Frauezmorge. Das für den 19. Februar geplante 
Frauezmorge muss wegen der Pandemie ein weite-
res Mal ausfallen 
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 16. Februar, 
14.30 Uhr, Roland Durst erzählt von seinem Projekt 
des Gitarrenbaus (siehe Einladung unten), Mehr-
zweckraum Schulhaus Eien (mit Zertifikatspflicht) 
Schüüre-Gschpröch. Mittwoch, 23. Februar, 14-15 Uhr, Hofmet-Schüüre, Arboldswil 

- Infos
Kino im Dorf. Freitag, 11. Februar, 20 Uhr „Nomadland“, ein Film von Chloe Zhao, USA 2020,
OmU, FSK 12 Bester Film, beste Regie, beste Hauptdarstellerin, drei Oscars. Freier Austritt, Zerti-
fikat erforderlich.
‘s Käffeli. Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation wird ‘s Käffeli erst nach den Sport- 

und Fasnachtsferien wieder öffnen. Ab 14. März bis zu den Sommerferien gelten neue Öffnungszei-
ten: Mo bis Fr nur am Nachmittag von 15-17 Uhr geöffnet. Jeden Donnerstagmorgen zwischen 
8.30 und 10 Uhr gibt es neu ein Käffelizmorge: für Fr. 8.- pro Person gibt es Brot, Butter, Konfitüre 
und 2 Getränke. Für die erste Ausgabe dieses Käffelizmorge vom 17. März bitten wir um eine Anmel-
dung per Telefon ans Pfarramt (061 911 11 16) oder via Mail (roland.durst@ref-zla.ch) gebeten. Wei-
tere Infos gibt es auch auf unserer Homepage unter https://www.ref-zla.ch/veranstaltungen/

Senior: innennachmittag
Mittwoch, den 16. Februar 2022

um 14.30 Uhr
im Mehrzweckraum des Schulhaus Eien, Ziefen

Wie entsteht eine Gitarre?
Während des Studienurlaubs baute sich Roland Durst unter 
fachkundiger Anleitung eine Gitarre. Impressionen eines faszi-
nierenden Ausflugs in eine ganz und gar andere Welt in Bil-
dern, Geschichten und ein paar wenigen Klängen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei Kaffee und Kuchen!

Das Team Senior:innennachmittag
Heidi Recher

!Für diesen Anlass gilt die Zertifikatspflicht!

Amtswochen 
31. Januar–13. Februar, Pfarrer Roland Durst
14. Februar–20. Februar, Pfarrer Andreas Olbrich
21. Februar–06. März, Pfarrer Roland Durst

Schüüre-Gschpröch 
Mittwoch, 23. Februar, 14-15 Uhr 

Hofmet-Schüüre
in Arboldswil 

Herzlich willkommen!

Fyyre mit  de Chlyyne 
Kleinkindergottesdienst für die ganze Familie 

 
Herzliche Einladung! 

Samstag, 5. Februar 10 Uhr 
Kirche St. Blasius in Ziefen 

Thema: 
  Glück 

 
Nächster Gottesdienst: Samstag, 26. März um 10 Uhr 

  
 

Dankesbüchsen-Aktion 2021/22 
 
Die fleissigen SammlerInnen haben folgende Beträge zugunsten von mission21 in die Dankesbüchsen 
gelegt bekommen: Ziefen Fr. 150.-, Lupsingen Fr. 460.- und Arboldswil Fr. 1500.-, was einen Ge-
samtbetrag von Fr. 2110.- ergibt. Allen Spendenden sowie allen Sammler:innen vielen herzlichen 
Dank für ihr Engagement! 
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Kirche St. Blasius in Ziefen 

Thema: 
  Glück 

 
Nächster Gottesdienst: Samstag, 26. März um 10 Uhr 

  
 

Dankesbüchsen-Aktion 2021/22 
 
Die fleissigen SammlerInnen haben folgende Beträge zugunsten von mission21 in die Dankesbüchsen 
gelegt bekommen: Ziefen Fr. 150.-, Lupsingen Fr. 460.- und Arboldswil Fr. 1500.-, was einen Ge-
samtbetrag von Fr. 2110.- ergibt. Allen Spendenden sowie allen Sammler:innen vielen herzlichen 
Dank für ihr Engagement! 
  

Viele weitere 
Produkte und 
Geschenkideen 
in unserem 
Webshop!

www.regiodruck.ch/webshop

z.B. Weinbox
mit Laserschnitt 
und individueller 

Lasergravur
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Beratungsstelle für Sicherheitstipp «Alkohol» 
Unfallverhütung Januar 2022 

Alkohol am Steuer
Schon ein Glas benebelt die Sinne
Alkohol am Steuer gehört zu den grössten Sicherheitsrisiken im Verkehr. Schon 
kleine Mengen wirken sich auf die Fahrfähigkeit aus. Wer alkoholisiert fährt, ge-
fährdet sich und andere. Zudem drohen hohe Bussen und Führerausweisentzug.

Bereits ein Glas wirkt sich auf die Fahrfähigkeit 
aus. Aufmerksamkeit und Sehvermögen nehmen 
ab. Gleichzeitig verlängert sich die Reaktionszeit. 
Alkoholkonsum steigert ausserdem die Risikobe-
reitschaft und ruft Müdigkeit hervor – allesamt ge-
fährliche Begleiter im Strassenverkehr.

In den vergangenen fünf Jahren war durchschnitt-
lich bei jedem neunten schweren Verkehrsunfall 
Alkohol im Spiel. Zwar gibt es immer weniger Al-
koholunfälle, doch eigentlich wären die alle ver-
meidbar. Zudem sind sie oft schwerwiegend. Die 
meisten Alkoholunfälle passieren nachts, speziell 
an den Wochenenden. 

Mehr zum Thema Alkohol im Verkehr finden Sie im 
Ratgeber auf bfu.ch/alkohol-am-steuer. 

Die wichtigsten Tipps

• Im Strassenverkehr am besten auf Alkohol ver-
zichten.

• Als Lenkerin oder Lenker unterwegs und trotzdem
etwas getrunken? Fahrzeug stehen lassen und ÖV
oder Taxi nehmen.

• Party? Fahrgemeinschaft bilden und vereinbaren,
dass die Fahrerin oder der Fahrer nicht trinkt.

• An die Gastgeberinnen und Gastgeber: Immer al-
koholfreie Getränke bereithalten.

• Alkoholisierte Personen vom Fahren abhalten.
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch
Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer

Bubendorf 
Hersberg 
Lausen 
Liestal 
Lupsingen
Ramlinsburg
Seltisberg
Ziefen

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Pfarrei Bruder Klaus 

Gottesdienste & Gebet 
Montag, 09.30 Uhr: Meditation
Dienstag, 18.00 Uhr: Meditation

19.00 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 09.15 Uhr: Gottesdienst
Donnerst., 18.00 Uhr: Gottesdienst ital./dt.
Freitag, 06.30 Uhr: Taizégebet mit Zmorge
Samstag, 18.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 10.00 Uhr: Gottesdienst
Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen
Dienstag, 15. Februar, 14.15 Uhr
Ökumenischer Seniorennachmittag im Kirchge-
meindehaus Martinshof
Donnerstag, 17. Februar, 10.00 Uhr
Café TheoPhilo
Sonntag, 20. Februar, 20.00 Uhr
Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg
Mittwoch, 2. März, 9.15 Uhr
Eucharistiefeier zum Aschermittwoch mit 
Aschenfeier
Sa/So, 5./6. März, 18.00/10.00 Uhr
Gottesdienste zum Krankensonntag mit 
Segnungsteil

Weltgebetstag 2022
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung 
geben»
Der Titel der Liturgie ist ein Zitat aus Je-
remia 29,11. Es ist Gottes Verheissung 
an das Volk Israel in der Verbannung 
in Babylon, fern ihrer Heimat. Die Ver-
heissung richtet sich in der heutigen 
Zeit in England, Wales und Nordirland 
sowie auf der ganzen Welt an die Aus-
gegrenzten und Ausgestossenen, die 
da, wo sie wohnen, keine Heimat ha-
ben.
Die Künstlerin Angie Fox gestaltet die-
se Aussage in einem Bild, das ge-
sprengte Fesseln und eine aufgebro-
chene Tür zeigt, durch die ein Weg, 
aus dem Friedenslilien (Einblatt oder 
Spathiphyllum) wachsen, in eine Zu-
kunft der Freiheit und des Friedens 
führt.

Freitag
4. März

19.00 Uhr

Stadtkirche
Liestal

Gemeinsam Fasten im Alltag
Die ökumenische Fastenwoche mit 
abendlichen Treffen findet statt am 
19./21./23. & 25. März jeweils um 19.00 
Orientierungsabend: 24. Februar, 19.00 
im Pfarreiheim, Rheinstrasse 20, Liestal 
Auskunft & Anmeldung bis 10. März:
Die aktuellen Corona Massnahmen 
werden eingehalten.
Donat Oberson, 061 981 39 15 oder 
078 642 22 98. E-Mail: 
donat.oberson@bluewin.ch

19. - 25. 
März

WICHTIG !!! WICHTIG !!! WICHTIG

Die Durchführung von Gottesdiensten und Anlässen ist 
abhängig von der Entwicklung der Corona-Lage. 

Bitte beachten Sie die immer aktuellen Angaben auf   
unserer Homepage www.rkk-liestal.ch.

Sonntag
20. Februar

10.00 Uhr

Familien-Fasnachtsgottesdienst
Wir feiern, sofern die Coronamassnah-
men es zulassen, in unserer Kirche wie-
der einen Familien-Fasnachtsgottes-
dienst. 
Mit ausgelassener Freude, Fröhlichkeit, 
schräger Musik der Kindergugge der 
Musikschule Liestal und den Kinder-
clowns wollen wir diesen humorvollen, 
menschenfreundlichen Gott loben. 
Wir freuen uns über viele verkleidete 
Kinder. Feiern Sie mit uns!

Kleidung aus zweiter Hand für
Kinder, Frauen und Männer
Die Aaleggi ist ein neues, diakonisches 
Angebot unserer Pfarrei. Jeweils am 
Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr kön-
nen im Laden günstige Kleider und 
Schuhe gekauft werden. Wir haben 
auch Taschen und Spielwaren im An-
gebot. 
Die Aaleggi steht allen Menschen of-
fen. Zielgruppe jedoch sind Menschen, 
die von Armut betroffen sind oder sich 
zurzeit in einer finanziellen Notlage be-
finden. Kommen Sie ungeniert vorbei 
oder machen Sie betroffene Personen 
auf das Angebot aufmerksam. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Jeweils
dienstags

14.00 bis 
16.00 Uhr
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NICO IST EIN

FIRST
RESPONDER
und somit das erste Glied in der

Rettungskette.

Leben Retten
mit der First-
Responder App!
Weitere Informationen:
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Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch 

Programm Februar 2022 

DI 01.02.  14:30 Uhr Zyschtigstreff 

DO 03.02.  19:30 Uhr Gebets- und Worshipabend 

SO 06.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 
(KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 

DO 10.02.  14:30 Uhr Bibel- und Gebetstreff 

SA 12.02.  14:00 Uhr Rasselbande 

SO 13.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Clemens Mager 
Thema: Ein Leben mit Gott – Biografie von Maximilian Kolbe 
(Kids-Treff) 

SO 20.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn 
(KidsTreff, FollowMe & Just4Teens) 

DO 24.02.  14:30 Uhr Bibel- und Gebetstreff 

SO 27.02.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lukas Wäfler 
Thema: Ein Leben mit Gott – Biografie von Peter Cartwright 

Kindertreff – Rasselbande 
Wir singen, spielen, basteln, hören Geschichten, gehen in den Wald, geniessen ein Z’vieri 

und haben viel Spass zusammen 

Jeweils Samstag, 14.00 – 16.00 Uhr 
Für alle Kids von 5-10 Jahren 
Treffpunkt: Chrischona Fünflibertal 

12. Februar

Erlebe den Gottesdienst 
auch im Livestream: 
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 25. Februar 2022	 Mittwoch, 16. Februar 2022
Freitag, 25. März 2022	 Mittwoch, 16. März 2022
Freitag, 29. April 2022	 Mittwoch, 20. April 2022

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

Februar 2022
Samstag 05. Februar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Sonntag 13. Februar 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro  
Wahlen & Abstimmungen

Wahlbüro Gemeinde

Dienstag 22. Februar ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

März 2022
Montag 28. März 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle

Dienstag 29. März ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

April 2022
Samstag 02. April ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli

Samstag 02. April 10.00 – 14.00 Uhr Instrumentenpräsentation, Musikschule beider 
Frenkentäler

Schulanlage Eien

Dienstag 26. April ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum

LASER
präzise graviert

Viele weitere personalisierbare 
Produkte (z.B. Trinkflaschen) findest 
du unter regiodruck.ch/webshop

z.B.z.B.    kleines Znüniböxli
mit Bambusdeckel

personalisiert mit 
deinem Namen, 
diverse Sujets zur 
Auswahl. Ein ideales 
Geschenk für Gross 
und Klein!

Neu auch in grösserer 
Ausführung bestellbar!


